
Freitag, den 22. August 2025 | Nummer 8/2025 | 35. Jahrgang

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna
mit den Ortschaften Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, Sandersdorf, Zscherndorf

Der Lindenstein

www.sandersdorf-brehna.de� E-Mail: presse@sandersdorf-brehna.de

weitere Themen

PA
 a

lle
 H

H

Stadtgeschehen

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 
Interkommunalen Wärmeplanung� Seite 3

Digitale Stadtkarte Sandersdorf-Brehna� Seite 6

Stadtentwicklung zum Mitmachen:  
Auftakt fürs neue ISEK� Seite 7

Schulhof in
Brehna 
zum Schulanfang 
fertiggestellt - 
Bäume werden 
im Herbst 
gefplanzt 

Roitzscher Kobold & Zukki 
begleiten 
den Bau der
Zukunftskita 
Roitzsch

Wappen gesucht!
Für welches Wappen 
entscheiden Sie sich? 
Stimmzettel in 
dieser Ausgabe!

Diese und 
weitere Themen 

in dieser Ausgabe.

Stadtfest Sandersdorf-Brehna� Seite 14

Ein herzliches Dankeschön an unsere  
Elternvertreterinnen und -vertreter� Seite 28

100 Jahre Volksbad Roitzsch� Seite 39



2 Der Lindenstein Nr. 8/2025 22. August 2025

Amtlicher Teil

Einladungen

Einladungen zum Stadtrat und seinen Ausschüssen
Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 27.08.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 008/2025
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, 
Ring der Chemiearbeiter 20,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Roitzsch
am 01.09.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ROI - 004/2025
Sitzungsort: Sportplatz Roitzsch, Am Sportplatz, 
06809 Sandersdorf-Brehna
�
Ortschaftsrat Heideloh
am 02.09.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR HEI - 004/2025
Sitzungsort: Raststätte Heideloh, Stakendorfer Str. 1, 
06792 Sandersdorf-Brehna OT Heideloh
�
Ortschaftsrat Sandersdorf
am 02.09.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR SDF - 004/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna
�
Ortschaftsrat Zscherndorf
am 03.09.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ZSC - 004/2025
Sitzungsort: Geschwister Scholl- Heim, 
Lieselotte-Rückert-Str. 56-60
06792 Sandersdorf-Brehna, OT Zscherndorf
�
Ortschaftsrat Renneritz
am 04.09.2025, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR REN - 004/2025
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 
Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna OT Renneritz
�
Ortschaftsrat Ramsin
am 08.09.2025, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR RAM - 004/2025
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Str. 9, 
06792 Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Ortschaftsrat Petersroda
am 09.09.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR PET - 004/2025
Sitzungsort: Gemeindeamt Petersroda, Straße des Friedens 2, 
06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda
�
Ortschaftsrat Brehna
am 10.09.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR BRE - 004/2025
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1, 
06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna
�
Ortschaftsrat Glebitzsch
am 11.09.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR GLE - 004/2025
Sitzungsort: Vereinshaus Glebitzsch, Köckernsche Straße 3, 
06794 Sandersdorf-Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 15.09.2025, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 007/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 17.09.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: HFA SB - 007/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna
am 18.09.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 007/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz
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Beschlussprotokoll vom Stadtrat und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Vergabeausschuss am 15.07.2025

Leistungen zur Sicherheits- und Gesundheitskoordination für 
den Neubau der Kindertagesstätte in Roitzsch
DSNR: 179/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Trockenbauarbeiten Sportlerheim Brehna
DSNR: 180/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Ingenieursleistungen zur Ausschreibung eines Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeuges (HLF)
DSNR: 195/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
�
Stadtrat am 06.08.2025

Vergabeangelegenheit - Neubau Kindertagesstätte in Sanders-
dorf-Brehna OT Roitzsch - Los 2 Baustelleneinrichtung
DSNR: 196/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit - Neubau Kindertagesstätte in Sanders-
dorf-Brehna OT Roitzsch - Los 3 Rohbauarbeiten
DSNR: 197/2025
Dem Beschluss wird mit 23 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 
1 Enthaltung angenommen.

Vergabeangelegenheit - Neubau Kindertagesstätte in Sanders-
dorf-Brehna OT Roitzsch - Los 30 Heizung/Sanitär
DSNR: 198/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit - Neubau Kindertagesstätte in Sanders-
dorf-Brehna OT Roitzsch - Los 31 Raumlufttechnische Anlagen
DSNR: 199/2025
Dem Beschluss wird mit 14 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimme und  
9 Enthaltungen angenommen.

Vergabeangelegenheit - Neubau Kindertagesstätte in 
Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch - Los 40 Starkstromanlagen 
exkl. Photovoltaik
DSNR: 200/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit - Neubau Kindertagesstätte in Sanders-
dorf-Brehna OT Roitzsch - Los 42 Fernmelde- und Informati-
onstechnische Anlagen
DSNR: 201/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs der Interkommunalen Wärmeplanung (KWP)
Die Kommunen Bitterfeld-Wolfen, Raguhn-Jeßnitz, Sanders-
dorf-Brehna und Zörbig mit zusammen 36 Ortsteilen lassen 
unter Federführung der STEG Bitterfeld-Wolfen mbH den 
Interkommunalen Wärmeplan erarbeiten. Die Interkommunale 
Wärmeplanung als informelle Planung bildet die Grundlage, 
um in den beteiligten Gemeinden die klimaneutrale Umstel-
lung der Wärmeversorgung schrittweise bis 2045 erfolgreich 
zu bewältigen.
Die Bestands- und die Potenzialanalysen sind abgeschlossen 
und in einem nächsten Schritt werden im Entwurf der Inter-
kommunalen Wärmeplanung Maßnahmen und Lösungswege 
sowie die erarbeiteten Zielszenarien und Umsetzungsstra-
tegien hin zur Klimaneutralität aufgezeigt. Dieser Entwurf 
wird öffentlich ausgelegt, um allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern die Möglichkeit der Einsichtnahme zu geben und 
Hinweise und Anregungen zum Entwurf der Interkommunalen 
Wärmeplanung einzureichen.
Im Zeitraum vom 1. September 2025 bis einschließlich  
1. Oktober 2025 liegen die Unterlagen während der üblichen 

Dienstzeiten im Zimmer 24 der Bauverwaltung, Bahnhofstraße 2  
in 06792 Sandersdorf-Brehna zu jedermann Einsicht öffentlich 
aus. Während dieser Auslegungszeit können Stellungnahmen 
schriftlich, mündlich zur Niederschrift, auf schriftlichem Wege 
oder per E-Mail an info@sandersdorf-brehna.de abgegeben 
werden. Zudem werden die Unterlagen auf dem Beteiligungs-
portal Sachsen-Anhalts, Stadt Sandersdorf-Brehna, unter 
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/Sandersdorf-
Brehna/ veröffentlicht. Ein Hinweis wird auf der Website der 
Stadt Sandersdorf-Brehna zu finden sein. Zur Abgabe von 
Stellungnahmen besteht die Möglichkeit zur Nutzung der 
Kommentarfunktion auf der Beteiligungsplattform. 

Zur Wahrung der Redaktionsfrist erfolgte die Bekanntma-
chung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Inter-
kommunalen Wärmeplanung bereits mit der jetzigen Ausgabe 
Nr. 08/2025 am 22.08.2025 des Amts- und Mitteilungsblattes 
„Der Lindenstein“vor der Stadtratssitzung am 27. August 2025.
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Weitere Bekanntmachungen

Hinweis auf die Öffentliche Bekanntmachung von Satzungen
Der Hinweis auf die Öffentliche Bekanntmachung von 
Satzungen erfolgte in den Ausgaben 01 und 02/2025 unter 
fehlerhafter Angabe der Satzungsgrundlage. Sie wurden 
gemäß § 20 Abs. 4 der Hauptsatzung im Internet veröffent-
licht. Es betrifft die folgenden Satzungen.

Bereitsstellungstag je 15.11.2024:
•	 1. Änderungssatzung der Satzung über die Betreuung 

von Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung)

•	 1. Änderungssatzung über die Satzung über die Festle-
gung von Schulbezirken für die Grundschulen in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna (Schulbezirkssatzung)

•	 4. Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Sandersdorf-
Brehna

•	 4. Änderungssatzung der Friedhofsgebührensatzung für 
die Benutzung der von der Stadt Sandersdorf-Brehna ver-
walteten Friedhöfe

•	 2. Änderungssatzung Gefahrenabwehrverordnung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna

Bereitstellungstag 20.10.2024:
•	 Zuständigkeitsordnung des Stadtrates und seiner Aus-

schüsse der Stadt Sandersdorf-Brehna

Bereitstellungstag 31.01.2025:
•	 Haushaltssatzung der Stadt Sandersdorf-Brehna

Zu finden unter dem Reiter „Öffentliche Bekanntmachungen“ 
unter: https://www.sandersdorf-brehna.de/Meine-Stadt/
MeinRathaus-online/Amtliche-Bekanntmachungen/

Die Satzungen sind auf der städtischen Internetseite unter
https://www.sandersdorf-brehna.de/Meine-Stadt/Mein-
Rathaus-online/Ortsrecht/ zu finden.

Einladung zum offenen  
Bürgerdialog in Renneritz mit der  
Bürgermeisterin Steffi Syska und 
Ortsbürgermeister Torsten Wolf
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zum offenen Bürgerdialog der Ortschaft 
Renneritz am Donnerstag, 04.09.2025 um 18.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Renneritz (Brehnaer Straße 17, 
06792 Sandersdorf-Brehna) in Form eines „runden Tisches“ ein.

Dieser Dialog bietet Ihnen die Möglichkeit Ihre Ideen, Anre-
gungen und Anliegen direkt mit uns zu teilen. Ihre Meinung 
ist uns wichtig, denn nur gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln.
Wir freuen uns auf einen offenen und spannenden Austausch 
mit Ihnen allen.
Im Anschluss können Sie am öffentlichen Teil der Ortschafts-
ratssitzung teilnehmen.

Steffi Syska Torsten Wolf
Bürgermeisterin 
Sandersdorf-Brehna

Ortsbürgermeister 
Renneritz

Einladung zum offenen  
Bürgerdialog in Sandersdorf mit der 
Bürgermeisterin Steffi Syska und 
Ortsbürgermeister Andy Grabner
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zum offenen Bürgerdialog der Ortschaft 
Sandersdorf am Dienstag, 02.09.2025 um 16.30 Uhr in den 
Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna) in Form eines 
„runden Tisches“ ein.

Dieser Dialog bietet Ihnen die Möglichkeit Ihre Ideen, Anre-
gungen und Anliegen direkt mit uns zu teilen. Ihre Meinung 
ist uns wichtig, denn nur gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln.
Wir freuen uns auf einen offenen und spannenden Austausch 
mit Ihnen allen.
Im Anschluss können Sie am öffentlichen Teil der Ortschafts-
ratssitzung teilnehmen.

Steffi Syska Andy Grabner
Bürgermeisterin 
Sandersdorf-Brehna

Ortsbürgermeister 
Sandersdorf
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Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zur Verstärkung des Teams 
der Stadtverwaltung ab 01.01.2026
•	 eine Küchenkraft für die Kindertagesstätten der 

Stadt Sandersorf-Brehna im Rahmen einer Springer-
tätigkeit (w/m/d)

•	 eine Politesse/ einen Politeur (m/w/d)

Die kompletten Stellenbeschreibungen 
finden Sie ab 2. September auf dem Stel-
lenportal der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter: 
https://sandersdorf-brehna.ris-portal.de/
web/stellenportal/home
oder folgen Sie dem QR-Code:

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 801230 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorfbrehna.de, zur Verfügung.

Gestalte die Zukunft von Kindern 
aktiv mit! 
Starte dein Duales Studium / Duales myStudium 
Kindheitspädagogik (B.A.) mit der Stadt  
Sandersdorf-Brehna als Praxispartner
Was dich erwartet:
•	 Studiendauer von 7 Semester
•	 Studienbeginn 01.10.2025
•	 Theorie: flexibel virtuell und/oder am Campus Leipzig
•	 Praxis: 20 h/Woche in einer Kindereinrichtung der Stadt 

Sandersdorf-Brehna

Dein Ziel:
•	 Staatlich anerkannte Kindheitspädagogin / staatlich aner-

kannter Kindheitspädagoge
•	 Leitung einer Kindereinrichtung in der Stadt Sandersdorf-

Brehna
•	 Sichere Zukunft & Karrierechancen in deiner Region

Dein Vorteil:
•	 Kombination von Theorie und Praxis
•	 Übernahme der Studiengebühren durch die Stadt San-

dersdorf-Brehna als Praxispartner
•	 mit dem dualen myStudium noch flexibler von Zuhause 

aus studieren
•	 persönliche Betreuung durch Deinen Study Guide und 

Lehrenden sowie durch erfahrene Fachkräfte in der Praxis

Bewirb dich jetzt bis 24. August 2025 an der IU Internatio-
nale Hochschule!

Mehr Infos: 
iu-dualesstudium.de/bachelor/
kindheitspaedagogik 
oder direkt über den QR-Code.

Interessenbekundung zur Teilnahme 
am Weihnachtsmarkt 2025
Sandersdorf-Brehna, September 2025
Die Stadt Sandersdorf-Brehna lädt alle Vereine sowie inte-
ressierte Gewerbetreibende herzlich zur Mitwirkung am 
diesjährigen Weihnachtsmarkt ein, der vom 05.12. bis 
07.12.2025 auf dem Platz vor dem Rathaus stattfinden wird.

•	 Vereine sind eingeladen, sich mit kreativen Ideen, Ver-
kaufsständen, Mitmachaktionen oder kulturellen Beiträ-
gen am Weihnachtsmarkt zu beteiligen und so zur festli-
chen Atmosphäre beizutragen.

•	 Gewerbetreibende, insbesondere aus dem gastrono-
mischen Bereich, haben die Möglichkeit, sich mit kulina-
rischen Angeboten wie Glühwein, Gebäck, Herzhaftem 
oder anderen winterlichen Spezialitäten einzubringen 
und die Besucher kulinarisch zu verwöhnen.

•	 Rückmeldungen zur Teilnahme bitte bis spätestens 
24.10.2025 per E-Mail an: 

	 heiko.marx@sandersdorf-brehna.de

Bitte geben Sie dabei an:
•	 Name des Vereins/Gewerbes
•	 Art der geplanten Beteiligung (z. B. Verkaufsstand, Es-

sensangebot, kultureller Beitrag)
•	 Ansprechpartner mit Kontaktdaten

Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle Veranstaltung mit viel-
fältigem Engagement aus unserer Stadtgemeinschaft!

Stadtverwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen bleibt die Stadtverwaltung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna am Freitag, den 05.09.2025 
geschlossen.
Am Mittwoch, den 03.09.2025 stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung an einem zusätzli-
chen Sprechtag in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr zur Verfügung.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Stadtarchiv nicht besetzt
Das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna ist vom 23.08.2025 bis 
05.09.2025 nicht besetzt. Ich möchte Sie bitten, mit Ihren 
Anfragen bis zum 08.09.2025 zu warten und freue mich, Sie 
dann wieder im Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna begrüßen zu 
dürfen.
Bis dahin wünsche ich Ihnen einen angenehmen und erhol-
samen Spätsommer!

Anja Aschenbach
Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna

Ende amtlicher Teil
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Nichtamtlicher Teil - Stadtgeschehen

Neue Gesichter - Auszubildende der Stadt Sandersdorf-Brehna
Zum 1. August 2025 haben Frau Luisa 
Locker und Frau Melina Wandersee ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten bei der Stadt Sandersdorf-
Brehna begonnen. In den kommenden 
drei Jahren werden sie die vielseitigen 
Aufgaben der Kommunalverwaltung 
kennenlernen – von Bürgerdiensten 
über Verwaltungsrecht bis hin zur 
internen Organisation.
Ebenfalls zum 1. August 2025 startet 
Frau Kim Josie Semmler ihr Anerken-
nungsjahr als Erzieherin in einer städti-
schen Kindertageseinrichtung. Sie wird 

in dieser Zeit wertvolle Praxiserfah-
rungen sammeln und ihre Ausbildung 
zur staatlich anerkannten Erzieherin 
erfolgreich abschließen.
Frau Montag hieß Frau Locker, Frau 
Wandersee und Frau Semmler herzlich 
willkommen und wünschte ihnen einen 
guten Start, viel Erfolg und Freude in 
ihrer neuen Aufgabe.

Herzlich willkommen in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna!

Fachbereich Zentrale Dienste und Soziales

Digitale Stadtkarte Sandersdorf-Brehna – Einfach, übersichtlich, praktisch
Wussten Sie schon? Auf unserer Website 
finden Sie eine digitale Karte der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, die viele nützliche 
Standorte im Stadtgebiet übersichtlich 
darstellt. Ob Spielplätze, Hundeto-
iletten, Glascontainer, Kleidercon-
tainer oder andere wichtige Punkte 
– mit einem Klick auf die jeweilige Kate-
gorie erscheinen alle Standorte direkt 
auf der Karte. Und mit einem weiteren 
Klick lassen sie sich wieder ausblenden. 
So einfach funktioniert’s!

Die Karte wird regelmäßig ergänzt – und 
dabei können Sie uns unterstützen:
Haben Sie Vorschläge, was in der Karte 
noch fehlen könnte? Oder ist Ihnen 
aufgefallen, dass ein Standort nicht 
mehr aktuell ist? Dann schreiben Sie uns 
gern an:
presse@sandersdorf-brehna.de
(Hinweis: Manche Einträge, wie z. B. 
Glascontainer, liegen nicht in städtischer 
Verantwortung – aber wir pflegen sie 
gern zur besseren Orientierung.)

Für weitere Anliegen im Stadtgebiet 
nutzen Sie bitte unseren Bürgermelder, 
ebenfalls zu finden auf unserer Website. 
Wichtig: Der Bürgermelder ist kein Chat 
– Ihre Mitteilung wird automatisch an 
den zuständigen Fachbereich weiterge-
leitet und dort zeitnah bearbeitet.
Werfen Sie doch mal einen Blick auf 
unsere digitale Karte:
www.sandersdorf-brehna.de

Im unteren Bereich der Website sandersdorf-brehna.de findet man diese Karte.
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Stadtentwicklung zum Mitmachen: Auftakt fürs neue ISEK
Am 5. August lud die Stadt Sandersdorf-
Brehna zur ersten großen Bürgerinfor-
mationsveranstaltung im Rahmen der 
Fortschreibung des Integrierten Stadt-
entwicklungskonzepts (ISEK) in das 
Geschwister-Scholl-Heim nach Zschern-
dorf ein.

Begrüßung durch Bürgermeisterin 
Steffi Syska
Bürgermeisterin Steffi Syska eröffnete 
den Abend und begrüßte die zahlreich 
erschienenen Gäste aus (fast) allen Stadt-
teilen. Sie unterstrich die Bedeutung des 
ISEK-Prozesses und die Chance für alle 
Bürgerinnen und Bürger, ihre Perspek-
tiven, Ideen und Kritik einzubringen.

Was ist das ISEK und warum ist es 
wichtig?
Projektleiterin Sabine Slapa vom beauf-
tragten Stadtplanungsbüro „Die Raum-
planer“ aus Berlin erläuterte die Ziele 
des ISEK. Es gehe darum, gemeinsam 
mit der Stadtgesellschaft zu erarbeiten, 
was in Sandersdorf-Brehna gut läuft, 
wo es hakt und welche Projekte und 
Maßnahmen zukünftig angestoßen 
werden sollen – zum Beispiel in den 
Bereichen Bildung, Wohnen, Mobilität 
oder Klimaschutz.
Ein solches Konzept ist nicht nur eine 
strategische Planungsgrundlage für 
die Stadt, sondern auch Voraussetzung, 
um Fördermittel von Bund und Land zu 
erhalten. Geplant ist, das neue ISEK im 
März 2026 fertigzustellen.

Partizipation großgeschrieben
Das Planungsteam betonte die Bedeu-
tung der Bürgerbeteiligung: „Wir 
kommen zu Ihnen, denn Sie wissen am 
besten, was Ihre Stadt braucht.“ Um 
möglichst viele Menschen zu erreichen, 
wird der Beteiligungsprozess sowohl 
analog als auch digital (z. B. über das 
Beteiligungsportal adhocracy.plus) 
begleitet. Auch der Lindenstein infor-

miert regelmäßig über den Fortschritt.

Lenkungsgruppe und Bürgerrat 
vorgestellt
Neben dem Fachplanungsteam 
begleiten eine Lenkungsgruppe (beste-
hend u. a. aus Verwaltungsmitgliedern, 
Fachbereichsleitern, Jugendbeirat und 
Stadtratsfraktionen) sowie ein neuer 
Bürgerrat den Prozess. Der Bürgerrat 
besteht bereits aus engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern, es werden aber 
noch sieben weitere Mitglieder 
gesucht – vor allem Menschen über 40 
Jahre. Wer Interesse hatte, konnte sich 
direkt melden oder über die auslie-
genden Teilnahme-Buttons registrieren.

Die fünf Thementische und ihre 
Ergebnisse
In einem offenen Austausch konnten die 
Teilnehmenden an fünf Thementischen 
ihre Anliegen und Vorschläge einbringen. 
Hier eine kurze Zusammenfassung:
1. Bauen & Stadtbild
• �Viele Seen – aber Zugänge sind oft 

schlecht ausgebaut
• �Wunsch nach besserer Nutzung unbe-

wohnter Blöcke, z. B. in Sandersdorf
• �Heideloh wurde als Beispiel für guten 

Zusammenhalt hervorgehoben
• �Verbesserung des Lärmschutzes an der 

Autobahn gewünscht
2. Wirtschaft & Klima
• �Kontroverse Diskussionen: Ausbau er-

neuerbarer Energien ja – aber Natur- 
und Seenlandschaft sollen erhalten 
bleiben

• �Idee einer städtischen Energiegenos-
senschaft

• �Müllprobleme und unzureichende In-
frastruktur an den Seen (z. B. Bänke, 
Mülleimer)

• �Nahversorgungslücken, insbesondere 
in Köckern und Renneritz

3. Kultur, Sport & Freizeit
• Positiv: Engagiertes Vereinsleben

• �Kritik: Fehlende Angebote für Senio-
ren, zu kurze Öffnungszeiten mancher 
Einrichtungen

• �Wunsch nach mehr Sitzmöglichkeiten, 
Spielgeräten und einer Sportbox

4. Mobilität
• �ÖPNV innerhalb der Stadt: unzurei-

chend, z. B. Glebitzsch ohne Anschluss
• �Radwegenetz teilweise gut, aber Lü-

cken zwischen Ortsteilen und Rich-
tung Bitterfeld

• �Reaktivierung der Bahnstrecke sowie 
mehr Fußwege angeregt

5. Gesundheit & Soziales
• �Vorschläge: Gesundheitsparcours, in-

klusive Spielgeräte, Automaten für Kaf-
fee an Spielplätzen

• �Wichtige Themen: bessere ärztliche 
Versorgung, Förderung von Medien-
kompetenz und Integration neu zuge-
zogener Bürger

Wie geht es weiter?
Alle Ergebnisse werden nun ausge-
wertet und fließen in die weiteren 
Planungen ein. Die Beteiligung bleibt 
weiterhin offen: Online auf https://
adhocracy.plus/isek-sb, vor Ort über das 
Amtsblatt „Der Lindenstein“ oder bei 
weiteren Veranstaltungen. Wer Interesse 
hat, im Bürgerrat mitzuwirken, kann sich 
jederzeit melden.
Die Veranstaltung war ein gelungener 
Auftakt für einen lebendigen Dialog 
über die Zukunft von Sandersdorf-
Brehna – und ein starkes Zeichen dafür, 
dass Stadtentwicklung am besten 
gemeinsam gelingt.
Ein besonderes Dankeschön auch an 
die Feuerwehr Zscherndorf-Ramsin, 
die an diesem Abend für Gegrilltes und 
Getränke sorgten!
Anbei drei Impressionen des Abends. Auf 
der Website sind weitere Bilder vorhanden.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Steffi Syska begrüßt alle Interessierten. Der ISEK-Bürgerrat.
An den Tischen wurden akribisch Ideen 
diskutiert und aufgeschrieben.
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Alle Infos & Beteiligung: 
www.adhocracy.plus/isek-sb

Fragen? Schreiben Sie an: 
isek.sb@die-raumplaner.de

planerraumedi

gefördert durch:

Wie soll Sandersdorf-Brehna in Zukunft aussehen? Welche Themen sind 
Ihnen wichtig? Im Bürgerrat können Sie Ihre Ideen und Erfahrungen 
einbringen und gemeinsam mit anderen an der Zukunft der Stadt 
mitwirkenarbeiten. 
In zwei Sitzungen (Samstag, 27.09. und 29.11., 10:00 - 14:00 Uhr) 
erarbeiten wir wichtige Fragen zur Entwicklung der Stadt. Die 
Ergebnisse fließen direkt in das ISEK ein - also in den Zukunftsplan der 
Stadt.

Wir suchen noch 8 Mitglieder...
Damit der Bürgerrat besonders repräsentativ im Namen der 
Einwohnerschaft agiert, suchen wir bevorzugt Personen:  

Im Alter ab 40 Jahren und aus den Ortschaften: Heideloh, Brehna, 
Ramsin, Roitzsch und Petersroda. Aber auch alle anderen dürfen ihr 
Interesse uns mitteilen!

Bevorzugt werden die gesuchten Kriterien, der Rest wird ausgelost.

Melden Sie sich bis zum 31.08. unter: isek.sb@die-raumplaner.de

Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit!

Sie wollen Teil des 
Bürgerrats werden?
Mitdenken. 
Mitreden. 
Mitgestalten.

Sanierung des Schulhofes für den Hort und die Grundschule „Pestalozzi“ 
in Brehna
Bereits im Jahr 2020 wurde die Stadt  
Sandersdorf-Brehna über die städ-
tebauliche Gesamtmaßnahme „Orts- 
kern Brehna“ in das Städtebauförde-
rungsprogramm „Sozialer Zusammen-
halt - Zusammenleben im Quartier 
gemeinsam gestalten“ aufgenommen. 
Hier beteiligen sich das Land Sachsen-
Anhalt sowie der Bund mit Fördermit-
teln.
Nachdem bereits im November 2024 der 
Neubau des Hortgebäudes der Grund-
schule „Pestalozzi“ in Brehna feierlich 
übergeben wurde, können nun auch 
seit Mitte August 2025 die umfang-
reich sanierten Außenanlagen genutzt 
werden.
Neben neuen Sitzmöglichkeiten wurde 
ein neuer, einladender Eingang zum 
Neubau des angrenzenden Hortes 
geschaffen, was das gesamte Areal 
vereinheitlicht. Durch die große Pflas-
terfläche kann der gesamte Bereich 
nun multifunktional eingesetzt werden. 
Die denkmalgeschützte Mauer im 
hinteren Bereich wurde vorerst mit 
einer bedruckten Plane abgehangen, 
bevor auch diese in den kommenden 
Jahren als Einzelmaßnahme umfang-
reich saniert wird.
Im Herbst 2025 werden als Restleis-
tungen die Schatten spendenden 
Bäume (Blumeneschen) in die vorge-
sehenen Pflanzringe gesetzt, um einen 

bestmöglichen Anwuchs zu gewähr-
leisten und das Gelände zusätzlich 
optisch aufzuwerten. Auch die neu 
errichtete Wasserentnahmestelle fügt 
sich sehr gut in den Außenbereich ein.
Die Gesamtkosten für die Sanierung 
der Außenanlagen belaufen sich auf ca. 
600.000 EUR.

Bauverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Das Projekt wurde gefördert von:

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
Freitag, 
dem 26. September 2025.

Annahmeschluss für redak-
tionelle Beiträge ist 
Sonntag, 
der 14. September 2025, 
9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den 
Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. 
Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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Sanierung des Daches des Sportlerheims in Brehna
Im Jahr 2024 wurde durch einen 
Bausachverständigen ein massiver 
Schaden am Pultdach des Sportler-
heims in Brehna festgestellt. Durch den 
Nässeschaden im Bereich der Duschen 
muss eine vollständige Sanierung des 
kompletten oberen Pultdaches des 
Sportlerheims Brehna vorgenommen 
werden, was zusätzlich auch Arbeiten im 
Inneren (u. a. Trockenbau- und Malerar-
beiten) erforderlich macht.

Nachdem die Auftragserteilungen 
über die Sommermonate erfolgt sind, 
konnte das Dach nunmehr vollständig 
abgedeckt und neu aufgebaut werden, 
um derartige Schäden am Gebäude 
langfristig zu vermeiden. Nebst dem 
Austausch der beschädigten Holzbau-
teile wurde eine neue Dämmung in den 
betroffenen Bereichen eingebracht.
Geplant ist, die Arbeiten bis Mitte 
September 2025 abzuschließen.

Die Gesamtmaßnahme wird aus Eigen-
mitteln der Stadt Sandersdorf-Brehna 
finanziert. Die Instandsetzungskosten 
des Schadens belaufen sich laut Bausach-
verständigen auf ca. 110.000 EUR.

Bauverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Das Dach des Sportlerheims in Brehna wird saniert.Ein Nässeschaden im Bereich der Duschen ist die Ursache.

Baubeginn des Neubaus der „Zukunftskita“ in Roitzsch
Nachdem am 22.05.2025 der Zuwen-
dungsbescheid für das Bauvorhaben 
„Neubau „Zukunftskita“ in Sandersdorf-
Brehna OT Roitzsch“ durch den Minister-
präsidenten des Landes Sachsen-Anhalt 
offiziell überreicht wurde, konnte im 
Anschluss mit den ersten Auftragsver-
gaben begonnen werden.
Zunächst wurde durch den Stadtrat am 
25.06.2025 das erste Los – Baufeldfrei-
machung vergeben.
Die erste Bauanlaufberatung fand dann 
im Juli 2025 mit allen Beteiligten im 
Rathaus in Sandersdorf statt, sodass die 
ersten Arbeiten wie geplant offiziell ab 
dem 16.07.2025 durchgeführt werden 
konnten.
Als Erstes wurde die 8.500 m² große 
Fläche von jeglichem Bewuchs befreit, 
um im Anschluss die Einzäunung des 
Baugeländes durchzuführen. Danach 
konnten die ersten Baufahrzeuge den 
Aushub des Bodens vornehmen, damit 
die Bereiche des Gebäudes für den 
Rohbau vorbereitet werden können.

Zu den Baustellenbegehungen vor Ort 
kann von Woche zu Woche immer wieder 
ein sichtbarer Baufortschritt verzeichnet 
werden:

Als letzte Arbeiten der Baufeldfreima-
chung werden Ende September 2025 
die Baustraßen im Gelände hergestellt, 
damit folglich die Zufahrten für die 
Rohbaufirma gesichert sind.

Bauverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Das Projekt wird gefördert durch:
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Zukki trifft den Roitzscher Kobold – Begleiter für den Kita-Neubau
Der Bau unserer Zukunftskita in Roitzsch ist etwas ganz 
Besonderes – und bekommt nun auch zwei ganz besondere 
Begleiter: den Roitzscher Kobold und Zukki, den Roboter aus 
der Zukunft.
Beide werden die Bürgerinnen und Bürger und natürlich die 
Kinder ab sofort regelmäßig mit kleinen Geschichten, Comics 
und Fotos über den Baufortschritt informieren. Das Konzept 
ist einfach:
•	 Vor-Ort-Termine und besondere Meilensteine – wie 

zum Beispiel der offizielle Spatenstich – begleiten wir mit 
dem „echten“ Zukki, der auf Fotos zusammen mit allen 
Beteiligten zu sehen sein wird. (Sie dürfen gespannt sein, 
wie er aussieht.)

•	 Wenn etwas erklärt werden soll – etwa Entscheidun-
gen des Stadt- oder Ortschaftsrates oder Baufortschritte 
im Hintergrund – erzählen Kobold und Zukki in einem 
kleinen Comic in einfacher Sprache „wie das abläuft“.

So entstehen regelmäßig Beiträge, die spannend, informativ 
und leicht verständlich sind.
Geplant ist außerdem ein eigener Blog auf der Website der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, auf dem alle Comics und Berichte 
rund um die Zukunftskita gesammelt werden.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Bildgrundlagen erstellt mit KI-Technologie, Idee, künstlerische 
Bearbeitung & Text: Stefanie Rückauf

Anzeige(n)

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen 
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen

Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909
oder  0151 42266500

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Der neue 
Musterkatalog

ist da!

Glückwünsche & Grüße 
Geburt & Danksagung 
Hochzeit & Jubiläum –  

für jede Feierlichkeit  
die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:

03535 489-0
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Entwicklung eines neuen Stadtwappens für Sandersdorf-Brehna
Arbeitsgruppe „Wappen“ widmet sich mit 
Engagement der heraldischen Neugestal-
tung

Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-
Brehna hat im Mai 2025 die Entwicklung 
und Gestaltung eines neuen Stadtwap-
pens beschlossen. Ziel ist es, ein identi-
tätsstiftendes und zukunftsorientiertes 
Wappen zu schaffen, das die historische 
Tiefe, kulturelle Vielfalt und den gemein-
schaftlichen Charakter aller Ortsteile 
widerspiegelt.

Die Umsetzung dieses Vorhabens erfolgt 
unter aktiver Beteiligung einer eigens 
eingerichteten Arbeitsgruppe „Wappen“. 
Dieser gehören die Bürgermeisterin, die 
Stadtarchivarin sowie Vertreterinnen 
und Vertreter des Stadtrates, des Jugend-
beirates, einzelner Ortschaften und sach-
kundige Bürgerinnen und Bürger an.

Zwischen Mai und Juli 2025 fanden 
mehrere Arbeitssitzungen und Fach-
gespräche statt. In diesen wurden die 
charakteristischen Merkmale und Allein-
stellungsmerkmale der einzelnen Orts-
teile sowie ihre Verbindungen zur Stadt 
Sandersdorf-Brehna intensiv erarbeitet 
und diskutiert. Im Zentrum der Bera-
tungen standen dabei heraldische Grun-
delemente wie Wappensymbolik, Schild-
teilung und Tingierung (Farbgestaltung).

Ein besonderes Augenmerk lag auf der 
sorgfältigen Auswahl der inhaltlichen 
Motive. Diese sollten den Regeln der 
Wappenkunde entsprechen, histo-
risch fundiert und inhaltlich begründet 
sein. Ein klarer Bezug zur regionalen 
Geschichte sind dabei maßgebend.

Folgende Symbolik diente als Grundlage 
für die Entwürfe:

Seeblätter

Die drei roten Seeblätter im Dreipass 
stehen für die Grafschaft Brehna, die 
erstmals um 1053 urkundlich erwähnt 
wurde und deren Herrschaft im Hoch-
mittelalter über die Region um Sanders-
dorf-Brehna ausgeübt wurde.

Wellenbalken

Die Wellenbalken symbolisieren die 
durch Rekultivierung entstandenen 
Seen sowie die Bergbaufolgeland-
schaft. Sie stehen zugleich in Verbin-
dung mit den traditionellen Teichen in 
den Ortschaften und bildet eine visuelle 
Symbiose zwischen Alt und Neu.

Ähren

Die Ähren stehen traditionell für die 
Landwirtschaft und verkörpert Frucht-
barkeit, Ernte und Bodenständigkeit. 
Sie stellen ein prägendes Symbol für die 
Ortschaften, deren Geschichte und Iden-
tität stark von der Landwirtschaft beein-
flusst wurden dar.

Ring

Der Ring steht sinnbildlich für den 
Zusammenhalt und die enge Verbun-
denheit aller Ortsteile von Sandersdorf-

Brehna. Als geschlossenes Zeichen der 
Einheit verweist er auf das bewusste 
Zusammenwachsen der Stadt und 
symbolisiert die Gemeinschaft. Er ist 
Ausdruck des Miteinanders und der 
gemeinsamen Identität.

Bergmannsgezähe

Das Bergmannsgezähe steht stellvertre-
tend für den Braunkohlebergbau, der die 
Region über mehr als 200 Jahre maßgeb-
lich geprägt hat. In vielen Ortschaften 
war er von zentraler wirtschaftlicher 
und gesellschaftlicher Bedeutung. Das 
Symbol erinnert an die Tradition des 
Bergbaus und verweist zugleich auf 
den Beginn der Industrialisierung in der 
Region.

Basierend auf den Beratungsergebnissen 
erarbeitete der renommierte Heraldiker 
Jörg Mantzsch aus Magdeburg, unter 
Beachtung heraldischer Grundsätze 
verschiedene Wappenentwürfe. Diese 
Entwürfe bilden nun die Grundlage für 
die nächste Phase – die Bürgerbeteili-
gung.

Jetzt sind Sie gefragt!
Helfen Sie uns, den Entwurf für das 
Stadtwappen zu wählen, der für Sie 
Vergangenheit und Zukunft von 
Sandersdorf-Brehna gleichermaßen 
verbindet. Weitere Informationen zur 
Beteiligung und zur Präsentation der 
Entwürfe finden Sie nachfolgend.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna dankt 
allen Beteiligten für ihr Engagement 
und freut sich auf ein Wappen, das die 
Identität unserer Stadt sichtbar macht – 
heute und für kommende Generationen.

Anja Aschenbach
Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna
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Die Stadt Sandersdorf-Brehna bekommt ein neues Stadtwappen.
Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Verwaltung und engagierten
Bürgerinnen und Bürgern hat zwei Entwürfe entwickelt -

Umfragebogen hier im Amtsblatt:
Die Umfrage finden Sie auf der Rückseite.
Abstimmen und:
- In den Rathäusern der Stadt abgeben oder in den Briefkasten werfen,
- Ihrer Ortsbürgermeisterin / Ihrem Ortsbürgermeister mitgeben.

Online:
Hier – ohne Anmeldung, einfach und schnell.

Die Entwicklung eines neuen Stadtwappens für Sandersdorf-Brehna verfolgt das
Ziel, die Individualität aller Ortsteile zu würdigen und zugleich die historisch
gewachsene Identität der gesamten Stadtgemeinschaft zum Ausdruck zu bringen.
Dazu wurde eine Symbolik erarbeitet, die zentrale Elemente der gemeinsamen
Geschichte, Kultur und Lebensweise aufgreift und so ein verbindendes Zeichen für
alle Bürgerinnen und Bürger schafft.

Entscheiden Sie jetzt
und gestalten Sie so ein Stück Stadtgeschichte mit!

jetzt sind Sie gefragt !
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Folgende heraldisch korrekte und genehmigungsfähige Wappenentwürfe
(entworfen von Heraldiker Jörg Mantzsch aus Magdeburg, Juli 2025; auf
Grundlage der Wappen AG der Stadt Sandersdorf-Brehna) stehen zur
Abstimmung:

Bitte wählen Sie Ihren Favoriten aus und stimmen Sie für einen
Wappenentwurf ab! Hinweise zur Symbolik können Sie der Seite 12 aus dem
Amtsblatt „Lindenstein“ vom 22.08.2025 entnehmen.

Entwurf 1 – mit Ähren Entwurf 2 – mit Ring

 Entwurf 1 – mit Ähren

 Entwurf 2 – mit Ring

Das Ergebnis der 
Umfrage wird 
zeitnah öffentlich 
bekannt gegeben.
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

StadtfestStadtfestmein
S D F - B R E

1 9 . - 2 1 . 9 . 2 0 2 5

Vom 19. bis 21. September 2025 verwandelt sich die Zscherndorfer Festwiese in eine Bühne für ein ganzes Wochenen-
de voller Unterhaltung, Begegnungen und unvergesslicher Momente. Das Stadtfest bietet Highlights für alle Genera-
tionen – von Partynächten und Familienprogrammen bis zu sportlichem Wettkampf und traditioneller Blasmusik.

Freitag, 19.9.
Freitag, 19.9.

DJ Night!

Samstag, 20.9.
Samstag, 20.9.

Familientag  

Stadtmeisterschaft Tauziehen

Sonntag, 21.9.
Sonntag, 21.9.

Frühschoppen 

Kindertag

DJs mit spektakulärer 
Lasershow

Blue Flames 
Diamond Sixers 

Kinder- & Jugendballett
Radio Brocken Show 

Synthi Project & Radio Nation 
Feuerwerk

Hüpfburgen 
Kinderschminken 

Basteln
Blasorchester Frischluftprojekt 

Festwiese
Z s c h e r n d o r f

Essen, Trinken & Stimmung 
für alle Generationen – 
wir feiern gemeinsam!

kostenloser Bus-Shuttle 
kostenloser Bus-Shuttle 

aus allen Ortschaften
aus allen Ortschaften
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Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff Sandersdorf

Datum Uhrzeit Veranstaltung Sonstiges
Mo., 25.08.2025 09:00 -15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei

Tel.: 03496 / 3088999
Mo., 25.08.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei

Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Do, 28.08.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Do., 28.08.2025 16:00 - 17:00 Uhr Patientenakademie kostenfrei
Thema: Scharlach | Hand-Mund-Fuß-Krankheit
Referent: Chefarzt Dr. Thomas Beier (Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin)

Mo., 01.09.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei
Tel.: 03496 / 3088999

Mo., 01.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Mo., 01.09.2025 ab 17:00 Uhr Jugendbeirat
Mi., 03.09.2025 13:00 - 15:00 Uhr Beratung Deutsche

Rentenversicherung
Kostenfrei - um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten.
Kontakt: Christina Klupsch; Tel.: 0155/60589070
E-Mail: klupsch.eva@t-online.de

Do., 04.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Do., 04.09.2025 14:00 - 16:00 Uhr Kaffeeklatsch Um Spenden für zukünftige Veranstaltungen wird gebeten.
Mo., 08.09.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei

Tel.: 03496 / 3088999
Mo., 08.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei

Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Di., 09.09.2025 ab 17:00 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €
Anmeldung erforderlich
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Mi., 10.09.2025 10:00 - 13:00 Uhr Beratung Deutsche
Rentenversicherung

Kostenfrei - um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten.
Kontakt: Christina Klupsch; Tel.: 0155/60589070
E-Mail: klupsch.eva@t-online.de

Do., 11.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Do., 11.09.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um Spenden für zukünftige Veranstaltungen wird gebeten.
Mo., 15.09.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei

Tel.: 03496 / 3088999
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Mo., 15.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Di., 16.09.2025 15:10 - 15:55 Uhr Musikgarten für Kleinkinder
Gruppe I

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich,
Kontakt: Peggy Heese, Tel.:01602405609

Di., 16.09.2025 16:00 - 16:45 Uhr Musikgarten für Kleinkinder
Gruppe II

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich,
Kontakt: Peggy Heese, Tel.: 01602405609

Di., 16.09.2025 16:50 - 17:35 Uhr Musikgarten für Kleinkinder
Gruppe III

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich,
Kontakt: Peggy Heese, Tel.: 01602405609

Do., 18.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Do., 18.09.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um Spenden für zukünftige Veranstaltungen wird gebeten.
Mo., 22.09.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei

Tel.: 03496 / 3088999
Mo., 22.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei

Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Di., 23.09.2025 ab 17:00 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €
Anmeldung erforderlich
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Mi., 24.09.2025 10:00 - 12:00 Uhr Beratung Deutsche
Rentenversicherung

Kostenfrei - um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten.
Kontakt: Christina Klupsch; Tel.: 0155/60589070
E-Mail: klupsch.eva@t-online.de

Do., 25.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Do., 25.09.2025 16:00 - 17:00 Uhr Patientenakademie Kostenfrei
Thema: Moderne „leichte“ Narkoseverfahren
Referentin: Chefärztin Dr. Claudia Schmidtke 
(Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin)

Mo., 29.09.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei
Tel.: 03496 / 3088999

Mo., 29.09.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport kostenfrei
Derzeit sind alle Plätze belegt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine Warteliste setzen zu lassen.
Kontakt über Doreen Henckens, Tel.: 03493/801264

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144051
sindy.gentele@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Sindy Gentele
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Ring der Chemiearbeiter 20
06792 Sandersdorf-Brehna OT Sandersdorf

03493) 801 264

doreen.henckens@sandersdorf-brehna.de  

Eltern können aktiv am Musizieren teilnehmen  

und Ihr Kind dabei beobachten, wie es in liebe- 

voller Atmosphäre den Umgang mit Musik,  

Rhythmus und Bewegung lernt und weiterent- 

wickelt. Wir benutzen einfache Instrumente  

und Geräte, wie Klanghölzer, Rasseln, Glöck- 

chen und Tücher. 
Weitere Kursangebote auf der Rückseite    

__________________________________________________________________________ 
Der MGT ist eine öffentliche Einrichtung der Stadt Sandersdorf-Brehna 

telefonisch oder WhatsApp: 

DRK  
Schwangerenberatung 

Peggy Hesse 
Babymassage-Kursleiterin,  

Dipl.-Soz.Arb./Soz.Päd.(FH)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Adresse: Ring der Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf 

Anmeldung telefonisch  
oder per WhatsApp: 0160 2405609 
 

Dein Kind mag Musik und Bewegung, Spiel und Spaß mit anderen Kindern?
Und du wünschst dir, dass es ein besseres Körpergefühl bekommt und sich 

seiner eigenen Stärken bewusst wird? 
 

In liebevoller Atmosphäre wollen wir gemeinsam Singen, Spielen, Tanzen, 

Musizieren, Malen, Entspannen und natürlich Yoga machen.  
 

Yoga ist nicht nur etwas für Erwachsene. Kinderyoga kann Stress abbauen, die 

Entspannung fördern, die Muskulatur und das Selbstwertgefühl stärken. In dem 

Kurs lernen die Kleinen außerdem verschiedene Atemtechniken, die im Alltag 

helfen können, mit ihren Gefühlen besser umzugehen und diese zu regulieren. 

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2974

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Rückblick

Interview mit unserem Azubi Jonas Dorn zum Auslandspraktikum  
auf Kreta

Jonas Dorn war zwei Wochen in Kreta zu 
einem Auslandspraktikum.

Frage: Jonas, du warst im Mai zwei 
Wochen auf Kreta – wie kam es über-
haupt dazu?
Jonas Dorn: Das lief über die Wisamar 
Bildungsgesellschaft in Leipzig. Die 
Schule hatte dazu eine Online-Infover-
anstaltung organisiert. Dort wurden 
verschiedene Möglichkeiten für Ausland-
spraktika vorgestellt – darunter auch 
Kreta. Zehn Leute aus meiner Klasse 
hatten Interesse, am Ende sind vier von 
uns tatsächlich geflogen.
Frage: Wann ging es los und wie war 
eure Anreise?
Jonas Dorn: Wir sind am 17. Mai in 
Heraklion gelandet. Am nächsten Tag 
hatten wir erst mal frei. Am 19. Mai gab 
es dann eine organisatorische Runde mit 
der Praktikumsgesellschaft vor Ort – mit 
Infos zu Ausflügen, Arbeitszeiten und 
Ablauf. Am Nachmittag war ich direkt am 
Strand. Das habe ich übrigens so oft wie 
möglich gemacht.
Frage: Und wo warst du ursprünglich 
eingesetzt?

Jonas Dorn: Zuerst war ich einem 
Tourismusbüro zugeteilt – dort sollte 
ich unter anderem beim Verleih von 
Ausflugstouren helfen. Die Arbeitszeiten 
waren von 9–12 Uhr und dann nochmal 
von 18–21 Uhr. Das war ehrlich gesagt 
nicht das, was ich mir vorgestellt hatte.
Frage: Konnte das vor Ort geändert 
werden?
Jonas Dorn: Zum Glück ja! Über unsere 
Ansprechpartnerin vor Ort konnte ich 
wechseln – ab Freitag der ersten Woche 
war ich dann im Hotel Fodele Beach 
und Waterpark Holiday als Rettungs-
schwimmer an den großen Rutschen 
eingesetzt.
Frage: Das klingt spannend! Wie sah 
dein Arbeitsalltag dort aus?
Jonas Dorn: Früh um 8:30 Uhr habe 
ich mich beim Chef der Rettungs-
schwimmer-Zeitarbeitsfirma getroffen. 
Von dort ging es mit dem Bus etwa 30 
Minuten zur Hotelanlage. Ich war dann 
von ca. 10:30 bis 18:00 Uhr vor Ort. 
Mittagessen gab’s im Hotel, Frühstück 
und Abendessen haben wir selbst im 
Appartement zubereitet oder sind Essen 
gegangen.
Frage: Wie habt ihr gewohnt?
Jonas Dorn: Wir vier aus Deutschland 
hatten zusammen ein Appartement in 
Gazi. Zur Arbeit ins Hotel bin ich aller-
dings alleine gefahren.
Frage: Was habt ihr am Wochenende 
unternommen?
Jonas Dorn: Am Samstag sind wir für 
fünf Euro nach Heraklion gefahren – wir 
haben die Altstadt, das Archäologische 
Museum und Knossos besucht. Das war 
ziemlich beeindruckend! Knossos ist der 
größte bronzezeitliche Palast der minoi-
schen Kultur – man spürt dort richtig, wie 
alt die Geschichte Griechenlands ist. Am 
Sonntag waren wir mit dem Veranstalter 
auf Spinalonga Island, einer ehemaligen 
Lepra-Kolonie, und in Agios Nikolaos. Ein 

echtes Highlight – auch wenn es auf der 
Rückfahrt geregnet hat. Mit Saharastaub 
in der Luft!

Der Ausblick vom höchsten Punkt Spina-
longa Island.

Frage: Gab es sonst noch besondere 
Ereignisse?
Jonas Dorn: Ja, am nächsten Tag 
mussten wir im Hotel die Außenanlagen 
säubern, weil durch den Saharastaub die 
Rutschen nicht nutzbar waren. Typisch 
deutsch: Ich war der Einzige, der Deutsch 
sprach – also wurde bei mir ordentlich 
gemeckert. Da konnte ich ja auch nichts 
machen.
Und dann: Am 22. Mai früh morgens 
hat uns ein Erdbeben geweckt – es hat 
ungefähr eine Minute gedauert und 
hatte die Stärke 6,1. Sowas erlebt man 
nicht alle Tage!
Ach ja – ich hab gelernt: Immer gut 
eincremen! Ich hatte Sonnenbrand 
an den Füßen und am Hals – beides 
vergessen. Da war ich ziemlich rot!
Frage: Und dein Fazit?
Jonas Dorn: Es war eine gute Erfahrung. 
Ich konnte viel mitnehmen – auch fürs 
Leben. Und ich habe gelernt: Flexibi-
lität und Eigeninitiative sind im Ausland 
besonders wichtig.
Das Interview führte Stefanie Rückauf.

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Erfolgreicher Ausbildungsabschluss: Katja Kugler startet bei der  
Stadtverwaltung Sandersdorf-Brehna

Die stellvertretende Bürgermeisterin 
Sabine Montag gratuliert Katja Kugler zur 
Zeugnisübergabe.

Am 31. Juli 2025 nahm Frau Katja Kugler 
im feierlichen Rahmen ihr Abschluss-

zeugnis im Ausbildungsberuf Verwal-
tungsfachangestellte, Fachrichtung 
Kommunalverwaltung entgegen. Die 
feierliche Zeugnisausgabe fand im histo-
rischen Rathaussaal des Alten Rathauses 
der Landeshauptstadt Magdeburg statt. 
Im Anschluss gratulierte die stellvertre-
tenden Bürgermeisterin, Frau Sabine 
Montag, herzlich zum erfolgreichen 
Abschluss.
Bereits am 1. August 2025 trat Frau 
Kugler ihre neue Stelle bei der Stadt-
verwaltung Sandersdorf-Brehna an. Sie 
wird künftig im Bereich Ordnungsver-
waltung Friedhofswesen tätig sein. Dort 
übernimmt sie verantwortungsvolle 
Aufgaben, unter anderem als Ansprech-
partnerin für Bürgerinnen und Bürger in 
allen Belangen rund um das Friedhofs-
wesen. Dazu zählen die Bearbeitung von 

Grabnutzungsrechten, die Betreuung 
von Angehörigen sowie die Koordina-
tion von Bestattungen und Pflegeange-
legenheiten.
Wir sind stolz darauf, mit Frau Kugler 
eine ausgebildete Fachkraft in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. Ihre fundierte 
Ausbildung und ihr Engagement sind 
eine wertvolle Bereicherung insbeson-
dere für einen sensiblen Bereich wie 
das Friedhofswesen, sagt die stellver-
tretende Bürgermeisterin der Stadt 
Sandersdorf-Brehna. Frau Montag 
wünscht Frau Katja Kugler für ihren 
weiteren beruflichen Weg viel Erfolg, 
Freude an der neuen Aufgabe und 
Schaffenskraft.

Fachbereich Zentrale Dienste und Soziales

Veranstaltungen in den Ortschaften

Bilderverlosung beim Zscherndorfer Brunnenfest
Hobbymaler hoffen auf das Knacken der 2.000-Euro-Marke
Wie in jedem Jahr sind auch im September 
die beiden Zscherndorfer Hobbymaler 
Horst Kunze und Peter Bahr mit einer 
kleinen Ausstellung und ihrer traditio-
nellen Bilderverlosung beim Brunnen-
fest vertreten. Ihr Ziel ist ehrgeizig, aber 
machbar: In den vergangenen acht Jahren 
konnten sie bereits 1.801 Euro durch den 
Losverkauf einnehmen – in diesem Jahr 
hoffen sie, mit dem Verkauf von mindes-
tens 200 Losen die 2.000-Euro-Marke zu 
knacken.
Warum das Ganze?
Mit der Aktion möchten die beiden 
Künstler nicht nur ihre Werke zeigen, 
sondern auch das Zscherndorfer 
Vereinsleben aktiv unterstützen. Der 
komplette Erlös geht jährlich an eine 
ortsansässige Organisation. Dieses 
Mal fiel die Wahl auf die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr der Ortsfeuerwehr 
Zscherndorf.
„Unsere Kameradinnen und Kameraden 
leisten großartige Arbeit für die Gemein-
schaft“, sagt Tilo Sommerlatte, selbst 
aktiver Feuerwehrmann und Stadt-
jugendwart. „Wir brauchen dringend 
Nachwuchs – das Geld aus der Verlo-
sung möchten wir unter anderem für 
einheitliche T-Shirts für unsere jüngsten 
Mitglieder verwenden.“

Ein kurzer Blick zur Feuerwehr:
Die Ortsfeuerwehr Zscherndorf wurde 
1910 gegründet und gliedert sich heute 
in folgende Abteilungen:
• �Kinderfeuerwehr: 2 Mädchen, 4 Jungen
• �Jugendfeuerwehr: 11 Jugendliche
• �Einsatzabteilung: 25 Kameradinnen 

und Kameraden
• �Alters- und Ehrenabteilung: 3 Kame-

radinnen sowie 1 Ehrenmitglied
• �Feuerwehrverein: aktuell 31 Mitglieder
Neben den Einsätzen engagiert sich die 
Feuerwehr regelmäßig bei Veranstal-
tungen wie dem Osterfeuer, dem Brun-
nenfest oder anderen Aktionen im Ort.
Und was gibt es zu gewinnen?
Natürlich wieder Originale aus Zschern-
dorf:
• �Horst Kunze hat die Feuerwehr von 

der Hofseite aus gemalt – ein sehr 
persönlicher Blick auf das Gerätehaus.

Das Bild von Horst Kunze.

• �Peter Bahr überrascht mit einem stim-
mungsvollen Ölgemälde unter dem 
Titel „Zscherndorfer Impressionen“.

Also: Lose kaufen – Kunst gewinnen – 
Nachwuchs fördern!
Wir wünschen allen Teilnehmenden viel 
Glück beim Ziehen der Gewinnlose und 
sagen schon jetzt Danke im Namen 
unserer Feuerwehr!
Herzliche Grüße
Horst Kunze & Peter Bahr

Nachtrag der Redaktion:
Im letzten Leserbrief von Horst Kunze 
zum Sommerfest der Diakonie haben 
wir leider versäumt, das dazugehörige 
Gemälde mit abzudrucken. Dies holen 
wir hiermit nach und bitten um Entschul-
digung.

Das zum Sommerfest der Diakonie verloste 
Bild.
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Der Gemischte Chor Wolfen-Sandersdorf 

und die Chorgemeinschaft Brehna 

unter Leitung von Herrn Gunter Ecke 

laden am Samstag, den 06.09.2025 

um 15 Uhr 

zu unserem gemeinsamen Konzert in 

die evangelische St. Marienkirche 

Sandersdorf 

recht herzlich ein.  
 

Der Eintritt ist frei. 
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Jobsuche?

Hier finden Sie Ihren 
Job mit Aussicht  

auf Heimat!
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 TAG DER 
OFFENEN TÜR

AM 30.08.2025
Kommt vorbei und seiD dabei! 

Ab 11 Uhr 
am Gerätehaus IN DER TEICHSTRAßE

PROGRAMMablauf

11:00 Uhr eröffnung
12:00 Uhr 1. Übung der Jugendfeuerwehr
13:30 Uhr Auszeichnungen und Ehrungen
14:30 uhr Segnung der fahrzeughalle und des hlf
15:00 Uhr  Auftritt des kindergartens "villa Kunterbunt"
15:30 Uhr  2. Übung der Jugendfeuerwehr
16:15 Uhr übung der Einsatzabteilung
17:30 Uhr showtanz "blue flames"
18:30 Uhr Fackelumzug mit den "heidefüchsen" aus Schlaitz
20:00 Uhr Showtanz vom SKv und eröffnung des tanzabends

Verpflegung

Grillgut, folienkartoffeln ab11:00 uhr
erbsensuppe aus der feldküche ab12:30 uhr

kaffee und kuchen ab15:00 uhr
cocktails ab19:00 Uhr

Am Veranstaltungstag findet eine Technikschau mit Einsatzfahrzeugen statt, sowie ein umfangreiches 
Kinderprogramm. Die feuerwehr roitzsch und der feuerwehrverein roitzsch e.v. laden alle herzlich 
dazu ein den tag mit uns zu verbringen.

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Einladung zur Stammtischrunde und Danksagung für engagierte Ramsiner
Liebe Ramsinerinnen und Ramsiner,
der Ortschaftsrat Ramsin lädt Euch erneut 
am Donnerstag, den 11.09.2025 um 17:00 
Uhr zu einer Stammtischrunde auf dem 
Dorfplatz Ramsin ein. Neben dem Thema 
der Erstellung des „ISEK“ für Sanders-
dorf-Brehna, soll über neue Baumpflan-
zungen in Ramsin, den aktuellen Stand 

zur Errichtung einer Freizeitanlage und 
eine mögliche Lagermöglichkeit für die 
Materialien der Vereine in Ramsin infor-
miert sowie diskutiert werden. Ein großer 
Dank geht an die engagierten Ramsiner, 
die 1.800 Füllsteine verlegt haben und 
somit eine trittfeste Fläche neben dem 
Käfiglager des RGZV errichtet haben.

Verfasst durch Kai Tkalec - 
Ortsbürgermeister Ramsin

Wirtschaftsförderung

35 Jahre Glas- und Gebäudereinigung Blankenburg - Ein Unternehmer mit 
Herz, Verstand und unermüdlichem Tatendrang
Für ein paar D-Mark kaufte sich Uwe 
Blankenburg im Juli 1990 einen Eimer 
und eine Handvoll Putzutensilien – und 
begann damit seine unternehmerische 
Reise. Was damals bescheiden begann, 
hat sich über die Jahrzehnte zu einem 
geschätzten und spezialisierten Reini-
gungsunternehmen entwickelt, das 
regional wie überregional für Präzi-
sion, Verlässlichkeit und Gründlichkeit 
bekannt ist.
Uwe Blankenburg ist ein echtes Original 
– ein Tüftler, Macher und Tausendsassa, 
der sich auch von Rückschlägen nicht 
entmutigen lässt. Seine Neugier, seine 
Begeisterung für Technik und sein hoher 
Anspruch an sich selbst machen ihn 
zu einem außergewöhnlichen Unter-
nehmer. Ob Glasreinigung oder die 
gründliche Pflege ganzer Gebäudekom-
plexe: Herr Blankenburg weiß, was er tut 
– und das mit Leidenschaft.
Beim Besuch von Bürgermeisterin Steffi 
Syska und Marco Heere-Richter präsen-
tierte Uwe Blankenburg mit sichtli-
chem Stolz sein professionelles Reini-
gungsequipment. Die beiden staunten 
nicht schlecht, wie durchdacht jedes 
einzelne Teil seiner Ausrüstung ist. Selbst 
vermeintlich einfache Handgriffe – wie 
das richtige Auswringen eines Putzlap-

pens – wurden eindrucksvoll demons-
triert. Denn auch hier gilt: Wer sauber 
arbeiten will, muss sein Handwerk 
verstehen.
Bei einer gemeinsamen Kaffeerunde 
blickte Uwe Blankenburg mit Stolz, aber 
auch mit Nachdenklichkeit auf 35 Jahre 
Selbstständigkeit zurück. Höhen und 
Tiefen blieben nicht aus – doch sein Opti-
mismus, seine Schaffenskraft und der 
Wille, stets neue Dinge auszuprobieren, 
haben ihn immer wieder motiviert und 
vorangebracht. Am Ball zu bleiben ist für 
ihn eine Lebenseinstellung.
Neben seiner Tätigkeit als Reinigungsex-
perte ist Uwe Blankenburg ein Mensch 
mit vielen Interessen. So war er lange 
Jahre in der Taubenzucht aktiv und 
engagiert sich bis heute mit Herzblut 
für unterschiedlichste Tätigkeiten. Auf 
einem Feldstück am Ortseingang von 
Roitzsch baut er in liebevoller Handarbeit 
sein eigenes Gemüse an – ein weiteres 
Beispiel für seinen bodenständigen und 
naturverbundenen Lebensstil.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna dankt Uwe 
Blankenburg herzlich für seine jahrzehn-
telange Arbeit und sein großes Enga-
gement. Wir wünschen ihm weiterhin 
beste Gesundheit, viel Freude an seinem 
Wirken – und noch viele erfolgreiche 

Jahre als Unternehmer. Getreu seinem 
Motto: „Nicht stehen bleiben, sondern 
mit klarem Blick vorwärts.“

Wirtschaftsförderung

Uwe Blankenburg und Bürgermeisterin 
Steffi Syska
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30 Jahre Blumenladen Meinhardt in Roitzsch 
unter der Leitung von Katja Meinhardt
Am 1. August 1995 übernahm Katja 
Meinhardt das Blumengeschäft von 
ihren Eltern und trat damit in die 
Fußstapfen ihrer Mutter. Neben Blumen 
wurden damals auch Obst und Gemüse 
aus dem elterlichen Betrieb verkauft. Mit 
diesem Schritt in die Selbstständigkeit 
legte Katja Meinhardt den Grundstein 
für das heutige Unternehmen – und 
dieses Jubiläum jährt sich in diesem Jahr 
zum 30. Mal.

Die Wurzeln des Familienunternehmens 
reichen bis ins Jahr 1889 zurück: Damals 
gründeten Robert und Elisabeth Mein-
hardt die Gärtnerei Meinhardt. Um 1920 
wurde der Betrieb von Emil Petitpas 
übernommen, bevor ihn ab 1974 Inge 
Meinhardt, die Mutter von Katja Mein-
hardt, weiterführte.
1990 eröffnete Frau Inge Meinhardt 
zusätzlich zum Gartenbaubetrieb 
den Blumenladen Meinhardt in der 
damals noch „Wilhelm-Pieck-Straße 23“ 
genannten Straße in Roitzsch.
Bereits ein Jahr nach der Übernahme 
durch Katja Meinhardt stand ein Umzug 
an: 1996 eröffnete sie das noch heute 
beliebte und wunderschöne Geschäft 
in der Ernst-Thälmann-Straße 55 – ein 
fester Bestandteil des Roitzscher Orts-
bildes bis heute.
Frau Katja Meinhardt führt den Laden 
mit viel Leidenschaft, Kreativität und 
einem feinen Gespür für das Beson-
dere. Ob zu festlichen Anlässen, Trauer-
feiern oder einfach für den Alltag – ihre 
liebevoll gestalteten Blumenkreationen 
bereichern das Leben vieler Roitzsche-
rinnen und Roitzscher sowie zahlrei-
cher Kundinnen und Kunden aus der 
gesamten Region.
Anlässlich des Jubiläums überbrachten 
Ortsbürgermeister Mario Willer und 
Marco Heere-Richter von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna im Namen von Bürger-
meisterin Steffi Syska die herzlichsten 
Glückwünsche. Frau Syska konnte 
leider nicht persönlich vor Ort sein, ließ 
es sich aber nicht nehmen, ihre Grüße 
und ihre Anerkennung für das langjäh-
rige Engagement von Frau Meinhardt 
und ihrem Team übermitteln zu lassen. 
Bei dieser Gelegenheit erfuhren die 
Gratulanten viele interessante Details 
über die traditionsreiche Geschichte 
des Familienunternehmens.

Wir danken Frau Katja Meinhardt und 
ihrem Team für 30 Jahre Engagement, 
Kreativität und Beständigkeit – und 
wünschen weiterhin viel Erfolg, Freude 
und eine blühende Zukunft!

Wirtschaftsförderung

Ortsbürgermeister Mario Willer mit Frau Meinhardt, ihrer Mitarbeiterin und Marco Heere-
Richter von der Stadt Sandersdorf-Brehna

Auszug aus dem Kalender vom Heimatverein 2013

Zeitungsanzeige anlässlich der Eröffnung 
des Blumengeschäftes 1990 in der dama-
ligen W.-Pieck-Straße 23
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35 Jahre oeko-Baustoffe GmbH Sandersdorf in Ramsin
In diesem Jahr feiert die oeko-Baustoffe 
GmbH ihr 35-jähriges Firmenjubiläum.
Die Wurzeln des Unternehmens reichen 
bis ins Jahr 1934 zurück, als Ernst Berger 
in Sandersdorf einen Fuhrbetrieb mit 
angeschlossener Kiesbaggerei grün-
dete. Zu DDR-Zeiten war der Betrieb 
Teil der PGH „Bauhütte“ Wolfen. Mit der 
politischen Wende und dem wirtschaft-
lichen Umbruch wurde im Juli 1990 die 
oeko-Baustoffe GmbH Sandersdorf in 
Ramsin gegründet.
Seitdem hat sich das Unternehmen 
stetig weiterentwickelt: Es folgten 
unter anderem die Inbetriebnahme 
des Kieswerks Sandersdorf, der Erwerb 
und Aufschluss der Altbergbauhalde in 
Holzweißig sowie des Kiessandtagebaus 
Reuden. Auch in schwierigen Zeiten, 
wie während der Flutkatastrophe im 
August 2002, war man zur Stelle – 
damals wurden im Kiessandtagebau 
unzählige Sandsäcke befüllt, um schnell 
Hilfe gegen das Hochwasser leisten zu 
können.
Heute ist die oeko-Baustoffe GmbH ein 
Unternehmen mit mehreren Stand-
orten. Der Betrieb in Ramsin beherbergt 
nicht nur moderne Anlagen zur Gewin-
nung und Aufbereitung von Sand, Kies 
und Recyclingbaustoffen, sondern 
ist zugleich Sitz der Geschäftsleitung 

unter der Führung von Geschäftsführer 
Steffen Pinzler.
Am Standort in Ramsin können nach wie 
vor Sand, Kies und Recyclingbaustoffe 
erworben werden. Außerdem findet 
hier die Verwertung von mineralischen 
Abfällen statt.
Ein besonderes Augenmerk liegt auf 
der umweltgerechten Rekultivierung 
und Renaturierung ehemaliger Abbau-
flächen: Nach der Sand- und Kiesge-
winnung werden diese mit geeignetem 
Erdaushub aufgefüllt und anschließend 
der Landwirtschaft oder der Natur 
wieder zugeführt. So entstehen wert-
volle Biotope – neuer Lebensraum für 
seltene Tier- und Pflanzenarten.
Ein weiterer zentraler Pfeiler der Unter-
nehmensphilosophie ist die Kreislauf-
wirtschaft: Mineralische Abfälle, die 
beim Bauen anfallen, werden umwelt-
schonend recycelt. Dabei entstehen 
unter anderem zertifizierte RC-Baustoffe, 
die Primärrohstoffe und Deponieraum 
einsparen – ein aktiver Beitrag zum 
Umweltschutz und zur Ressourcenscho-
nung.
Anlässlich des Jubiläums gratulierten 
Bürgermeisterin Steffi Syska und Marco 
Heere-Richter von der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Sandersdorf-Brehna 
Geschäftsführer Steffen Pinzler herzlich 

und bedankten sich für das langjährige 
Engagement des Unternehmens in der 
Region.
Bei ihrem Besuch lernten sie auch Frau 
Jordan kennen, die bereits zu Zeiten der 
PGH Teil des Unternehmens war und 
heute für den Vertrieb und die Fakturie-
rung verantwortlich ist.
Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch 
zu 35 Jahren oeko-Baustoffe GmbH – 
und weiterhin viel Erfolg auf dem Weg 
in eine nachhaltige Zukunft!

Wirtschaftsförderung

Frau Jordan, Bürgermeisterin Steffi Syska 
und Geschäftsführer Herr Pinzler
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Kaufland Brehna übergibt Schultüten direkt an die Kinder
Die Schultütenaktion von Kaufland 
ist seit Jahren eine beliebte Tradition: 
Normalerweise holen Eltern einen 
Bastellbogen in der Filiale ab, basteln 
gemeinsam mit ihren Kindern eine 
Schultüte, die anschließend von Kauf-
land mit kleinen Überraschungen befüllt 
wird. Doch in diesem Jahr entschied sich 
das Team von Kaufland Brehna für einen 
besonderen Weg.
Hausleiter Herr Streuber und sein Stell-
vertreter Herr Hennig drehten den 
Ablauf kurzerhand um – und brachten 
die Aktion direkt zu den Kindern: 
Gemeinsam besuchten sie die Kitas in 

Brehna und Roitzsch, um dort persönlich 
die Bastelbögen und natürlich auch den 
Inhalt für eine prall gefüllte Schultüte an 
die zukünftigen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler zu überreichen.
Die Freude bei den Kindern war groß. 
Neben der Bastelvorlage enthielten 
die Tüten frisches Obst, eine prakti-
sche Trinkflasche und natürlich leckere 
Süßigkeiten – ein rundum gelungener 
Vorgeschmack auf den bevorstehenden 
Schulstart.
Leider konnten in diesem Jahr nicht alle 
Einrichtungen im Stadtgebiet berück-
sichtigt werden. Herr Streuber kündigte 

jedoch an, die Aktion im kommenden 
Jahr auszuweiten, damit noch mehr 
Kinder in den Genuss dieser schönen 
Überraschung kommen können.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna bedankt 
sich herzlich bei Kaufland Brehna für 
dieses besondere Engagement. Wir 
wünschen allen Schulanfängerinnen 
und Schulanfängern einen gelungenen 
Start in die Schulzeit, viele neue Freund-
schaften – und ganz viel Freude beim 
Lernen!

Wirtschaftsförderung

Kita Borstel - Übergabe der Schultütenaktion durch Herrn Hennig 
vom Kaufland Brehna

Sprechtag im Haus der Wirtschaft - Ihr direkter Draht zur Beratung
Beratung kompakt an einem Ort:
Der Sprechtag im Haus der Wirtschaft 
bietet Unternehmen, Gründerinnen und 
Gründer sowie Beschäftigte die Gele-
genheit, sich im TGZ Bitterfeld-Wolfen 
persönlich und kostenfrei von Exper-
tinnen und Experten rund um Wirtschaft, 
Weiterbildung und Förderung beraten 
zu lassen.
Wann?
Donnerstag, 4. September 2025, 
09:00 bis 18:00 Uhr
Wo?
TGZ Bitterfeld-Wolfen

Andresenstraße 1a, 
06766 Bitterfeld-Wolfen

Was erwartet Sie
Ein gebündeltes Beratungsangebot mit 
kurzen Wegen – vor Ort stehen Ihnen 
Ansprechpartner folgender Institutionen 
zur Verfügung:
•	 Weiterbildungsagentur Sachsen-

Anhalt Ost Qualifizierungsberatung 
& Beschäftigtenqualifizierung

•	 IHK-Halle-Dessau & Handwerkskam-
mer Halle (Saale) Existenzgründung 
& Unternehmensnachfolge

•	 Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
Fördermittelberatung

•	 EWG Anhalt-Bitterfeld mbH Grün-
dungsbegleitung sowie Innova-
tions- & Technologieberatung

Jetzt anmelden!
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung unter:
Telefon: 03494 6579-126 oder per 
E-Mail: info@ewg-anhalt-bitterfeld.de

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG

Schulanfänger der Kita Borstel mit ihren liebevoll gestalteten 
Zuckertüten
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Nichtamtlicher Teil - Kinder und Jugend

Ein herzliches Dankeschön an unsere Elternvertreterinnen und -vertreter

Gruppenbild der Elternvertretungen mit den Verwaltungsmitarbeiterinnen

Mit dem Ende der aktuellen Wahlperiode 
der Elternvertretungen in den Kitas und 
Horten der Stadt Sandersdorf-Brehna 
war es an der Zeit, einmal ausdrücklich 
Danke zu sagen: Für das Engagement, 
die Unterstützung und das stets faire 
Miteinander im Sinne der Kinder, Eltern 
und Einrichtungen.
Zur Würdigung der geleisteten Arbeit 
lud die Stadt am 6. August 2025 zu einer 
kleinen Dankesveranstaltung auf das 
Gelände des Dorfgemeinschaftshauses 
in Renneritz ein. Elternvertreterinnen 
und -vertreter, Kita- und Hortleitungen 
sowie Vertreterinnen der Stadtverwal-
tung nahmen teil. Auch Kinder waren 
herzlich willkommen und konnten den 
angrenzenden Spielplatz nutzen.
Sabine Montag, Fachbereichsleiterin 
Zentrale Dienste und Soziales, begrüßte 
die Gäste und richtete sich mit persönli-
chen Worten an die Elternvertretungen:
„Danke, dass Sie uns immer den Rücken 
gestärkt haben – für Ihr Vertrauen, Ihre 
konstruktive Haltung in schwierigen 
Situationen und für Ihre vielen neuen 
Ideen. Gerade in der Zusammenarbeit 
ist Konstanz wichtig. Daher lade ich Sie 
herzlich ein: Stellen Sie sich gern auch für 
die nächste Wahlperiode zur Verfügung!“

Auch Bürgermeisterin Steffi Syska ließ 
Grüße und ein herzliches Dankeschön 
ausrichten. Aufgrund einer Stadtratssit-
zung konnte sie nicht persönlich anwe-
send sein.

Bei Kaffee und Kuchen – bereitgestellt 
von der Marktkonditorei Brehna – wurde 
sich rege ausgetauscht. Als kleines 
Zeichen der Wertschätzung über-
reichte Sabine Montag allen Elternver-

treterinnen und -vertretern ein kleines 
Präsent.
Wir bedanken uns herzlich für das wert-
volle Engagement und die vertrauens-
volle Zusammenarbeit – Sie alle leisten 
einen wichtigen Beitrag für unsere Stadt 
und unsere Kinder!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Kindertagesstätten

Unser Projekt: Kommunikation in der Kita „Sonnenschein“ Ramsin

Wir alle kommunizieren auf verschiedene 
Arten miteinander. Aber was ist Kommu-
nikation, wie kann man sich verständigen 
und was hat sich zu früher geändert?
Zu den verschiedenen Arten, verbale 
Kommunikation, nonverbale Kommu-
nikation, gewaltfreie Kommunikation 
und dem Thema Kommunikationsstö-
rungen, erarbeiteten unsere Vorschul-
kinder der Spatzengruppe ihren Vortrag. 
Unsere interessanten Themen waren 
die Körpersprache, digitale Kommuni-
kationswege, die Post, die Zeitung und 
das Telefon. Wir stellten uns die Frage: 
„Wie verständigen sich gehörlose oder 
sehbehinderte Menschen?“ Jedes Kind 
hatte viele verschiedene Anschau-
ungsmaterialien, selbstgestaltetes und 
auch lustiges mitgebracht. Sie waren 
vorher so aufgeregt und haben es 

dann super gemeistert. Gespannt und 
aufmerksam hörten die anderen Kinder 
den Vorträgen zu und stellten interes-
sante Fragen. Des Weiteren fertigten wir 
Briefe mit echten Briefmarken und einen 
Briefkasten an. Unsere zwei Postboten 
verteilten die Briefe dann mit viel Eifer. 
In Gebärdensprache lernte jedes Kind 
seinen Namen und setzte mit Hilfe des 
Fingeralphabets diesen selbstständig 
zusammen. Durch das Projekt lernten 
wir Neues kennen und hatten viel Spaß 
bei der Umsetzung.
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Die Bienen fliegen aus der Kita „Borstel“ Richtung Schule
So langsam neigt sich das letzte Kita-Jahr 
der Bienen dem Ende entgegen. Lange 
wurde geplant, damit der Abschluss 
perfekt wird und unseren Bienen in Erin-
nerung bleibt.
Dabei bekamen wir tatkräftige Unter-
stützung von den Eltern der Kinder.
An dieser Stelle herzlichen Dank, 
ohne euch wäre all das nicht möglich 
gewesen. Unsere Abschlussfahrt führte 
uns in den Bergzoo nach Halle, wo wir 
uns auf Spurensuche begaben.
Dabei lernten wir viele Sachen über die 
verschiedenen Tiere und durften sogar 
Steinschafe füttern.
Es gab viele spannende Dinge zu entde-
cken, und auch bei der Fütterung der 
Erdmännchen durften wir dabei sein.
Glücklich, aber auch sehr geschafft, 
traten wir dann den Heimweg an. 
Bedanken möchten wir uns bei Frau 
Schmalisch und Herrn Barthel, welche 
uns begleiteten und für schöne Fotos 
sowie das ersehnte Eis sorgten.
Schon einen Tag später stand dann 

unser Abschlussfest an. Monate vorher 
begannen unsere Eltern zu planen und 
zu organisieren.
Jeder aus der Organisationsgruppe 
übernahm eine Aufgabe und machte 
den Tag auch für uns Erzieher unver-
gesslich.
So entstand eine wunderschöne 
Torwand für die Einrichtung, welche 
den kommenden Gruppen viel Freude 
bereiten wird und uns auch an unsere 
Bienchen erinnert.
Bei einem einstudierten Sketch konnten 
die Kinder ihre Erzieher mal so richtig 
auf die Schippe nehmen und sorgten für 
eine Menge Lacher. Aber auch der Tanz 
mit der flotten Biene Frau Barthel sorgte 
für Schmunzler.
Natürlich hatten die Kinder auch etwas 
für ihre Eltern einstudiert sorgten dafür, 
dass kaum ein Auge trocken blieb.
Dann kam der Moment, auf den die 
Kinder schon sehnlichst gewartet 
hatten: Die Zuckertüten wurden verteilt.
Mike Forwell beglückte uns noch mit 

einer Zaubershow und formte Luftbal-
lons. Aber auch die Erzieher mussten ran 
und sollten die Stimmen der Kinder an 
nur einem Satz erkennen. Auch wie sehr 
die beiden sich untereinander kennen, 
wurde auf eine lustige Art und Weise 
getestet.
Stärkung gab es zwischendurch an 
dem liebevoll gestalteten Buffet der 
Eltern, sowie den Kuchen, den Edna uns 
gesponsert hatte.
Deshalb hier vielen lieben Dank an Edna 
und an unsere fleißigen Grillmeister. 
Abgerundet wurde der Tag, indem gelbe 
und schwarze Ballons auf die Reise 
geschickt wurden.
Wir danken vielmals allen Eltern für die 
Unterstützung der letzten Jahre. Ohne 
euch hätten wir vieles nicht so umsetzen 
können.
Ebenfalls Danke an Frau Hänze, welche 
uns immer zur Seite stand.

Erzieherinnen Uli und Anne

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

EEiinn  nneeuueerr  
JJoobb  iisstt  wwiiee  eeiinn  
nneeuueess  LLeebbeenn!!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*
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Abschlussfahrt und Zuckertütenfest der Vorschulkinder
Am 25.07.2025 ging es für unsere 15 
Vorschulkinder zum Haus am See 
nach Schlaitz. Mit viel Aufregung und 
Vorfreude trafen alle Kinder samt 
Gepäck in Schlaitz ein. Angekommen 
in der schönen Natur direkt am Mulde-
stausee, wurde zuerst gebastelt. Aus 
vielen verschiedenen Naturmaterialien 
konnte jedes Kind seinen eigenen Igel 
gestalten. Frau Kunze, die Leiterin vom 
Haus am See, zeigte uns Tierpräparate, 
echte Tierfelle und viele Eier von zahl-
reichen Vogelarten. Sie erklärte uns, wo 
die Tierpräparate herstammen und wie 
sie gemacht werden. Danach konnten 
die Kinder kleine Aufnahmen von den 
Fischadlerküken anschauen. Wir sahen, 
wie die Elterntiere ein Nest bauten, Eier 
gelegt wurden und schließlich die Küken 
schlüpften. Aber auch, wie Räuber aus 
der Vergangenheit Eier geklaut haben 
oder sogar die Küken aus dem Nest 
geholt haben. Ein echtes leeres Fisch-
adler-Ei konnten die Kinder bestaunen. 
Nach so viel Staunen und Freude 

knurrten schon die ersten Bäuche. 
Nun gingen wir zum benachbarten 
Heide-Campingplatz und stärkten uns. 
Anschließend erwartete uns die Natur-
wanderung durch die Muldewiesen. Mit 
Ferngläsern und Becherlupen gingen 
wir auf die Entdeckungstour. Wir fanden 
viele Insekten, wie Grillen, Ameisen, 
Grashüpfer und sogar 2 kleine Gottesan-
beterinnen. Nachdem wir diese betrach-
tenden, ließen wir sie wieder frei. Weiter 
ging es zum „Sprungloch“, wo Frau Kunze 
uns zeigte, welches der dargestellten 
Tiere am weitesten springt. Die Kinder 
wollten mal versuchen, ob sie es auch 
schaffen, so weit wie das Eichhörnchen 
zu springen. Leider schaffte es kein Kind 
ganze 7 Meter weit zu springen. Zurück 
von unserer Wanderung stärkten wir uns 
und machten uns bereit für das Zucker-
tütenfest. Nachdem alle Eltern und 
Verwandten eintrafen, ging es für die 
zukünftigen Schulkinder auf die große 
Bühne. Viele Wochen haben wir Erziehe-
rinnen mit ihnen ein schönes Programm 

einstudiert und nun waren alle bereit, 
es aufzuführen. Für so viel Schweiß und 
Übungen bekamen alle Kinder anschlie-
ßend ihre verdienten Zuckertüten. Sie 
staunten sehr und die Augen leuch-
teten. Nach der großen Aufregung stand 
für die Kinder eine Hüpfburg bereit und 
der große Spielplatz. Die Erwachsenen 
schwelgten in Erinnerung und ließen die 
Kita-Zeit Revue passieren.
Ein großes Dankeschön an alle Eltern für 
die schönen Jahre, für die gute Zusam-
menarbeit und für die schönen Momente. 
Die Kita sagt „Danke“ für das Geschenk, 
einen Basketballkorb, der unser Außen-
gelände verschönern wird. Ein weiteres 
großes Dankeschön geht einmal an das 
Haus am See für den tollen, erlebnisrei-
chen Tag und ein zweites Dankeschön an 
das Heide Camp Schlaitz für die Bereit-
stellung der Bühne, Technik und Hüpf-
burg. Allen Kindern wünschen wir einen 
schönen Schulanfang.

Euer Team der Kita Sonnenschein

Anzeige(n)

Ihr Rasentraktor oder Aufsitzmäher steht zum Verkauf?

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de Tel. 034294/8 46 88 · www.kfz-krys.de

Vermietung • Wohnwagen •
Vermietung • Wohnwagen •

                                      W
ohnmobil

                                      W
ohnmobil

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Wandertag in Petersroda
Am 24.06.2025 war es endlich so weit – 
für die Schäfchengruppe stand ein ganz 
besonderer Ausflug auf dem Programm. 
Schon am Morgen brachten die Eltern 
ihre Kinder zum Spielplatz in Petersroda, 
wo zunächst ausgiebig gespielt, geklet-
tert und getobt wurde. Danach wartete 
ein liebevoll vorbereitetes Frühstück: Die 
Eltern hatten ein buntes Buffet gezau-
bert, das wir gemeinsam auf Picknickde-
cken genießen konnten.
Gestärkt und voller Vorfreude machten 
wir uns mit dem Bollerwagen auf Entde-
ckungstour durch Petersroda. Ziel war es, 
die Wohnorte einiger Schäfchen kennen-
zulernen – und es gab sogar eine echte 
Überraschung: Direkt vor dem Haus eines 
Kindes konnten wir live miterleben, wie 
ein großer LKW Kieselsteine abkippte. Ein 
spannender Moment für alle!
Ein weiteres Highlight war der Besuch 
bei einem anderen Schäfchen, wo wir 

Hühner im Garten beobachten und ganz 
nah erleben durften. Mit einer Hand voll 
Futter trauten wir uns in das Gehege, 
machten so den Hühnern mit Körnern 
und Würmern eine Freude und schauten 
uns auch ihren Schlafplatz an.
Zurück am Spielplatz erwartete uns 
bereits eine Schäfchenmama und hatte 
das Mittagessen vorbeigebracht– für 
jedes Kind ein Happy Meal! Die Freude 
war riesig, und nach dem Essen wurde 
nochmal nach Herzenslust gespielt.
Für die Mittagsruhe bauten wir Zelte auf, 
machten es uns gemütlich und hörten 
gemeinsam ein Hörspiel. Zum Abschluss 
gab es leckere Melone und Muffins zum 
Vesper, bevor die letzten Schäfchen 
abgeholt wurden.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Eltern für die tolle Unterstützung und die 
Möglichkeit, diesen wunderbaren Tag zu 
erleben. Ein besonderer Dank auch an 

die Gemeinde Petersroda für die hervor-
ragend gepflegten Anlagen und die 
Nutzung der Toiletten. Wir kommen sehr 
gern wieder!

Erzieherinnen Kristina Klammt und Susi 
Kranig

Farbprojekt in der Kita „Borstel“
Rot, Grün, Gelb und Blau sind die Farben, 
die uns einen Monat in unserem Projekt 
bei den Glücksbärchen begleitet haben. 
Zu Beginn jeder Woche führten wir eine 
neue Farbe ein. Dabei unterstützen uns 
die Eltern, indem sie Obst, Gemüse und 
leckere Süßspeisen passend zur Farb-
woche mitbrachten. Vielen Dank dafür.
Um die Farben den Kindern bildlich zu 
verdeutlichen, legten wir die Gegen-
stände in die Mitte des Sitzkreises. 
Die Kinder konnten diese zeigen und 
benennen. Es war schön anzusehen, wie 
auch die Kinder sich farblich passend 
angezogen haben. Zudem waren wir 
jede Woche kreativ und gestalteten 
Blumen passend zur Farbwoche.
Großen Spaß bereitete den Kindern 
auch das Farbexperiment. Sie beobach-
teten wie sich Wasser in rotes Wasser 
verwandelte. Dazu legten die Kinder 
rote Krepppapierstreifen in die Behälter. 
Anschließend konnten sie mit dem 

gefärbten Wasser ein großes weißes Blatt 
bemalen.
Zudem sangen wir mit den Kindern 
das Lied: „Grün, ja Grün sind alle meine 
Kleider“ und erweiterten es wöchentlich 
um die passende Strophe. Am Ende des 
Projektes waren viele Kinder schon text-
sicher.
Uns Erziehern und den Kindern hat das 
Projekt viel Freude bereitet.

Clivia und Antje
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Horte

Großer Abschluss bei der Feuerwehr Sandersdorf – Ein Fest mit Blaulicht, 
Wasserspaß und süßen Überraschungen
Sandersdorf, 26. Juni 2025 – Bei strah-
lendem Sonnenschein und bester 
Laune feierten die Viertklässler des 
Horts Sandersdorf ihren wohlver-
dienten Abschluss – und das in diesem 
Jahr mit einem ganz besonderen High-
light: einem spannenden Tag bei der 
Feuerwehr Sandersdorf. Schon der 
Beginn des Festes ließ Kinderherzen 
höherschlagen. Denn die Anfahrt zum 
Veranstaltungsgelände erfolgte stilecht 
– in echten Feuerwehrfahrzeugen! Für 
viele Kinder war das bereits ein unver-
gesslicher Auftakt. Auf dem Gelände 
der Feuerwehr erwartete die kleinen 
Gäste dann zahlreiche Stationen, Spiele 
und natürlich jede Menge Wasserspaß 
– bei den sommerlichen Temperaturen 
genau das Richtige. Die Kinder durften 
spritzen, zielen, laufen und lachen – 
alles unter den wachsamen Augen der 
Feuerwehrkräfte, die mit viel Engage-
ment und Herzblut für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. Ein besonderer 
Nervenkitzel ereignete sich während 
des Festes gleich zweimal: Die Sirenen 

heulten, und die Feuerwehr Sanders-
dorf musste tatsächlich zu Einsätzen 
ausrücken. Die Kinder beobachteten mit 
großen Augen, wie die Feuerwehrleute 
schnell ihre Fahrzeuge besetzten und 
losfuhren – ein authentisches Erlebnis, 
das so schnell niemand vergessen wird. 
Zum gelungenen Abschluss gehörten 
natürlich auch leckere Snacks. Hier 
geht ein besonderer Dank an die Firma 
EDNA International GmbH, die das Fest 
großzügig mit frischen Schrippen und 
köstlichen Donuts unterstützte. Eine 
süße Stärkung, die bei Groß und Klein 
hervorragend ankam. Am Ende des 
Tages waren sich alle einig: Das war ein 
rundum gelungenes Fest voller Spaß, 
Spannung und Gemeinschaft. Ein herz-
liches Dankeschön an die Feuerwehr 
Sandersdorf für die tolle Organisation 
und die unvergesslichen Momente – 
und natürlich an alle Helferinnen und 
Helfer, die diesen Tag möglich gemacht 
haben.

Das Hort-Team aus Sandersdorf

Anzeige(n)

www.bund.net/kondolenzspenden 

Nachhaltig Gutes tun!

Mit einer Kondolenzspende für
den BUND bewahren Sie ein
würdiges Andenken an Verstor-
bene und helfen uns, Umwelt
und Natur für nachfol-
gende Generationen
zu erhalten.

Informationen unter: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder Tel. 0 30/2 75 86-565© 
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Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück
   500 Stück
1.000 Stück
2.500 Stück
5.000 Stück  

16,08 €
16,61 €
20,33 €
31,09 €
43,48 €  
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Sommerferien im Hort Pazzelclab Brehna  
Thema: „Let’s Discover – Ferien voller Ideen“
Sechs Wochen voller Kreativität, Bewe-
gung und Entdeckungen – unter 
diesem Motto erlebten die Kinder des 
Horts Pazzelclab in Brehna unvergess-
liche Sommerferien. Bereits zu Beginn 
brachten die Kinder viele Ideen ein, 
aus denen ein abwechslungsreiches 
Programm entstand.
Neben zahlreichen Angeboten gab 
es auch besondere Höhepunkte: Ein 
Ausflug ins Kreismuseum Bitterfeld 
bot spannende Einblicke in Geschichte 
und Kultur. Kreativ wurde es bei der 
Fototrickkunst mit Licht und Schatten, 
bei der die Kinder mit ungewöhnlichen 
Perspektiven experimentierten.
Ein fröhliches Highlight war die Pyjama-
Party „Wild Life“. Am Vormittag des 
selben Tages sorgte eine Kids Yoga 
Brehna-Stunde im Pyjama für Ruhe 
und Erholung – perfekt zum Entspannen 
und Genießen. Über die ganzen Ferien 
hinweg blieben Bügelperlen-Krea-
turen ein Dauerbrenner – von Fanta-
siewesen bis zu detailreichen Tieren. 
Beim Besuch im KUNSTRAUMeins 
entstanden außerdem kunterbunte 
Kerzen.
Auch Bewegung kam nicht zu kurz: 
Der Ausflug zur Mühle in Brehna 
mit Picknick wurde durch eine spon-
tane Plank-Challenge bereichert – ein 
stolzer 10-Minuten-Rekord sorgte für 
Begeisterung. In der Turnhalle warteten 
Tiersport-Stationen, gefolgt von einem 

gemeinsamen Massagekreis zum 
Entspannen.
Ein weiterer fester Bestandteil der Ferien 
war die gemeinsame Verpflegung: 
Jeden Tag bereiteten die Kinder Früh-
stück und Vesper selbst zu. Mit viel 
Eifer halfen sie beim Backen, Schneiden 
und Aufräumen und waren dabei echte 
Unterstützer im Team.
Traditionell freuten sich die Einschüler 
über die Kakadu-Show. Wissbe-
gierig nahmen die Kinder außerdem 
am Erste-Hilfe-Workshop teil. Den 
krönenden Abschluss bildeten ein 
Wandertag mit Picknick in Pohritzsch 

und eine bunte Motto-Farbparty.
Neben diesen Erlebnissen gab es 
noch viele weitere kreative und sport-
liche Angebote, die die Ferien zu einer 
abwechslungsreichen und fröhlichen 
Zeit machten.
Die Sommerferien im Hort Pazzelclab 
Brehna waren geprägt von Ideen-
reichtum, Gemeinschaft und jeder 
Menge Spaß – Erlebnisse, die noch lange 
in Erinnerung bleiben werden.
Danke für die tolle Zeit und einen guten 
Start in das neue Schuljahr!

Wünscht das Team des Hortes Pazzelclab
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Ein Sommer voller Abenteuer im Hort Zscherndorf
Sechs Wochen Spiel, Spaß und unvergessliche Erlebnisse für unsere Ferienkinder
Die Sommerferien 2025 im Hort waren 
bunt, abwechslungsreich und voller 
besonderer Momente. Sechs Wochen 
lang erlebten die Kinder ein Programm, 
das sie zum Staunen, Lachen und Entde-
cken brachte – und das uns allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
Ein sonniger Start
Gleich in der ersten Woche begann der 
Sommer mit einem fruchtigen Genuss: 
Gemeinsam mit den Erziehern mixten 
die Kinder leckere Smoothies – frisch, 
bunt und einfach köstlich. An einem 
sonnigen Tag machten wir uns auf den 
Weg zu einem Spaziergang um die Post-
grube. Dort genossen wir nicht nur die 
Natur, sondern auch ein gemütliches 
Picknick. Wer wollte, konnte die Füße ins 
kühle Wasser tauchen – eine willkom-
mene Erfrischung bei den sommerlichen 
Temperaturen. An einem der heißesten 
Tage verwandelten wir unseren Hof 
in eine kleine Wasserlandschaft: Mit 
Wasserschlauch, Wasserrutsche und viel 
Gelächter wurde der Sommer so richtig 
eingeläutet.
Bewegung macht Laune
Die zweite Woche stand ganz im Zeichen 
der Bewegung. Unter dem Motto „Bewe-
gung macht Laune“ traten die Kinder 
bei einem Bewegungs-Bingo gegenei-
nander an und sammelten Punkte bei 
einer spannenden Sport-Olympiade. 
Weitsprung, 50-Meter-Lauf und Weit-
wurf forderten Kraft, Ausdauer und 
Teamgeist. Auch ein Ausflug mit Kletter-
aktion und traumhaftem Ausblick über 
die Postgrube sorgte für Begeisterung. 
Natürlich gab es zwischendurch auch 
Zeit zum Entspannen: Unser Chillraum 
wurde in einen kleinen Massagesalon 
verwandelt, in dem sich die Kinder 
gegenseitig kleine Wellnessmomente 
schenkten. Am Freitag hieß es dann: 
Füße hochlegen, Film schauen und Kraft 
tanken für die nächste Woche.

Kreatives Papierwerk und spannende 
Rätsel
In der dritten Woche drehte sich alles 
um unser Projekt „Revierpionier“. 
Gemeinsam richteten wir unser „Papier-
werk“ ein – eine kleine Werkstatt, in der 
die Kinder selbst Papier herstellten. Mit 
viel Neugier probierten sie die einzelnen 
Arbeitsschritte aus und gestalteten 
schon erste kleine Kunstwerke. 
Zwischendurch wurde es spannend: In 
der Detektivgeschichte vom „Verrückten 
Karamell“ mussten die Kinder rätseln, 
warum die kleinen Glühwürmchen aus 
dem Leuchtturm verschwunden waren. 
Für die älteren Kinder gab es noch ein 
besonderes Highlight: Einen Ausflug in 
den Freizeittreff, wo sie nicht nur neue 
Spiele entdeckten, sondern auch mit 
frisch gegrillten Würstchen verwöhnt 
wurden.
Die Woche der Schmetterlinge
Die vierte Woche stand ganz im Zeichen 
der Verwandlung. Aus winzigen Raupen 
wurden nach und nach wunderschöne 
Schmetterlinge, und die Kinder konnten 
jede Etappe hautnah beobachten. 
Passend dazu wurde ein bunter Schmet-
terlingskuchen gebacken, der allen 
hervorragend schmeckte. Mit Salzteig 
modellierten die Kinder die einzelnen 
Stadien der Metamorphose, malten sie 
an und testeten ihr Wissen in einem 
Schmetterlingsquiz. Am Ende erhielten 
alle stolz ihre Urkunde als „Schmetter-
lingsexperten“.
Forscherdrang und große Momente
Die fünfte Woche begann mit einem 
ganz besonderen Ereignis: Unsere 
Schmetterlinge waren bereit, in die 
Freiheit entlassen zu werden. Dieser 
Moment, in dem die zarten Flügel zum 
ersten Mal in der Sonne leuchteten, war 
für viele Kinder ein echtes Highlight. 
Doch auch Forschergeist war gefragt: In 
kleinen Experimenten rund um Wasser 

entdeckten die Kinder, wie sich verschie-
dene Materialien und Flüssigkeiten 
vermischen. Ihre Kreativität zeigten sie 
beim Bau von fantasievollen Tieren, 
Fahrzeugen, Brücken und Türmen 
aus Alltagsmaterialien. Gleichzeitig 
begrüßten wir die neuen Erstklässler, 
führten sie durch den Hort und stellten 
ihnen unsere Lieblingsplätze vor – ein 
herzlicher Start in ihre Hortzeit.
Ein fröhlicher Ferienabschluss
Die sechste und letzte Woche startete 
mit einer besonderen Aktion: Die Kinder 
hielten ihre schönsten Ferienerlebnisse 
in Bildern und Texten fest. Diese wurden 
im ganzen Hort ausgestellt, sodass jeder 
noch einmal die Highlights der anderen 
sehen konnte. Es folgten kreative Bastel-
stunden, in denen Zuckertüten und 
Girlanden für die Einschüler entstanden. 
Ein Bewegungsparcours sorgte für Spaß 
und sportliche Herausforderungen, 
Wasserspiele und ein leckeres Eis 
brachten Abkühlung. Am letzten Tag 
der Ferien rundete ein fröhlicher Spiel-
zeugtag den Sommer perfekt ab.
Die Sommerferien 2025 im Hort waren 
ein buntes Fest aus Spiel, Bewegung, 
Kreativität und Gemeinschaft – voller 
Momente, die noch lange in Erinnerung 
bleiben.
Allen Schulanfängern wünschen wir von 
Herzen einen fröhlichen und erfolgrei-
chen Start in diesen neuen, spannenden 
Lebensabschnitt.

Das Team des Hortes Zscherndorf
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Kreativität trifft Handwerk – Unser Projekt „Fasern des Lebens“
Die Hortkinder gestalten unsere eigene Papierwerkstatt
In diesem Sommer hatten unsere Hort-
kinder die Möglichkeit, in eine ganz 
besondere Werkstatt einzutauchen – 
und das im wahrsten Sinne des Wortes. 
Unter dem Titel „Fasern des Lebens“ 
startete ein kreatives Projekt, das nicht 
nur handwerkliches Geschick, sondern 
auch Geduld und jede Menge Fantasie 
verlangte.
Schon zu Beginn verwandelte sich ein 
Teil unseres Hortes in das sogenannte 
„Papierwerk“ – eine liebevoll eingerich-
tete Station, in der alles für die Papier-
herstellung bereitstand. Die Kinder 
lernten zunächst, welche Materialien 
sie brauchen, wie Papier geschöpft 
wird und warum Recycling dabei eine 
große Rolle spielt. Mit großem Eifer 
durften sie dann selbst ans Werk: Papier 
zerreißen, in Wasser einweichen, die 
Pulpe anrühren und schließlich mithilfe 

eines Schöpfrasters ihre eigenen Blätter 
herstellen.
Die ersten Versuche waren noch ein 
wenig holprig – mal zu nass, mal zu dick 
– aber gerade das machte den Spaß 
aus. Schnell wurden die Kinder mutiger 
und probierten unterschiedliche Tech-
niken aus. Einige verzierten ihr Papier 
mit getrockneten Blüten, Blättern oder 
bunten Fäden, andere gestalteten 
daraus kleine Kunstwerke, Lesezeichen 
oder Karten. So entstanden in kurzer 
Zeit viele kleine Unikate, auf die alle 
stolz waren.
Das Revierpionier-Projekt zeigt, wie 
viel Freude Kinder daran haben, Neues 
auszuprobieren und eigene Ideen umzu-
setzen. Am Ende der Woche blickten wir 
nicht nur auf eine Sammlung selbst-
gemachter Papierblätter und kleiner 
Kunstwerke zurück, sondern auch auf 

viele fröhliche Momente, gemeinsames 
Lachen und das stolze Gefühl, etwas 
mit den eigenen Händen erschaffen zu 
haben.

Freizeittreff

Bowling-Abend des Freizeittreffs sorgt für Gemeinschaft und Spaß
Am Freitag, den 11. Juli 2025, veranstal-
tete der Freizeittreff einen unterhalt-
samen Bowling-Abend im „Sporti´s Kult-
lokal“ in Sandersdorf. Den Kindern und 
Jugendlichen wurde die Gelegenheit 
geboten, gemeinsam eine schöne Zeit 
zu verbringen, den Alltag hinter sich zu 
lassen und den Teamgeist zu stärken.
Bei sonnigem Wetter haben sich die Teil-
nehmer an der Bowlingbahn getroffen, 
um ihre Fähigkeiten im Spiel zu testen 
und sich sportlich zu bestätigen.
Das gemeinsame Erlebnis sorgte für 
eine entspannte Atmosphäre, in der 
Gemeinschaft und Spaß im Vordergrund 
standen. Im Anschluss konnten sich alle 

bei einem leckeren Essen stärken.
Mit der Veranstaltung setzt der Freizeit-
treff ein weiteres Zeichen für eine aktive 
Freizeitgestaltung und den sozialen 
Zusammenhalt in der Region. Es wird 
dazu beigetragen, Abwechslung zu 
schaffen und das Gemeinschaftsgefühl 
zu fördern.
Wir bedanken uns herzlich beim 
„Sporti´s Kultlokal“ für das leckere Essen 
und den freundlichen Service. Der 
nächste Ausflug ist bereits in Planung, 
um auch in Zukunft Raum für Bewegung 
und gesellige Momente zu schaffen.

Das Team vom Freizeittreff Spaß beim Bowling wird hoch gehalten.
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Nichtamtlicher Teil - Leben und Freizeit

Ein Jahr Kids Yoga Brehna – Familien lassen ihren Baum der  
Verbundenheit wachsen
Anlässlich des einjährigen Bestehens 
von Kids Yoga Brehna fanden am 23., 24. 
Juni und 2. Juli 2025 besondere Family-
Yoga-Stunden statt. Als Dankeschön 
für ein wundervolles erstes Jahr waren 
Familien eingeladen, gemeinsam Zeit in 
der Natur zu verbringen – in Bewegung, 
Achtsamkeit und echter Verbindung.
Im Mittelpunkt der Stunden stand das 
Thema „Familienbaum“ – ein Symbol 
für das stetige Wachsen unserer Fami-
lien, sowohl zuhause als auch in der 
Gemeinschaft bei Kids Yoga Brehna. Jede 
Yogastunde begann mit einem kräftigen 
Om, das die Gruppe verband, sowie mit 
einer Kraftkarte, die jedem ein positives 
Gefühl für die Stunde schenkte.
In spielerischen Atemübungen – wie dem 
Seifenblasen-Atem oder der blühenden 
Lotus-Atmung – öffneten sich die Kinder 
und ihre Liebsten für Ruhe und Präsenz. 
Mit viel Langsamkeit und Achtsamkeit 
wuchs der gemeinsame Familienbaum: 

Vom geschützten Samen in der Erde bis 
zu starken Wurzeln, tragenden Stämmen 
und leichten Blättern in der Krone. Ob 
beim Partnerbaum, beim Halten und 
Gehaltenwerden oder im Klatsch-Mantra 
mit Rhythmus und Lachen – die Stunden 
luden ein, einander bewusst Zeit zu 
schenken. Es ging um Koordination, 
Vertrauen und das stille Miteinander, 
begleitet von beruhigenden Klängen 
und innerer Ruhe.
Den Abschluss bildete eine sanfte 
Massagephase, gefolgt von einer Shava-
sana-Entspannung, in der alle das Gefühl 
von Sicherheit, Ruhe und Erdung spüren 
konnten – einfach da sein, gemeinsam 
atmen, miteinander verbunden. Die 
Family Yogastunden boten Raum, 
bewusst mit den Menschen Zeit zu 
verbringen, die einem am Herzen liegen 
– und dabei innerlich wie äußerlich zu 
wachsen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Fami-
lien, Kinder und Unterstützer:innen von 
Kids Yoga Brehna – für ein Jahr voller 
Vertrauen, Begeisterung und gemein-
samer Entwicklung. Die Freude auf viele 
weitere gemeinsame Stunden ist groß.
Allen Kindern wird ein guter Start in 
die Schule bzw. ins neue Kita-Jahr 
gewünscht!
Mit herzlichen Grüßen und bis bald auf 
der Matte, wünscht Annalisa Falconer
Montags: 5 - 8 Jahre 18:30 - 19:30
Dienstags: 5 - 8 Jahre 18:30 - 19:30
Mittwochs: 9 - 12 Jahre 18:30 - 19:30
Bei Sonne: Garten 104, 

Kleingartenverein 
„Einheit“ e. V., Brehna

Bei Regen: Vereinsraum, Kultur- und 
Sportzentrum, Brehna

Tel.: +49 163 9046740
E-Mail: kidsyogabrehna@gmail.com
www.kidsyogabrehna.com

Anzeige(n)

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit über 30 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

ALLES FÜR DEN DACKEL, ALLES FÜR DEN CLUB
Neuer Dackel Club beim ESV Petersroda e.V. gegründet
Auf dem wunderschönen Sportgelände 
des ESV Petersroda e.V., das idyllisch von 
Wald umgeben ist, wurde kürzlich ein 
ganz besonderes neues Kapitel aufge-
schlagen: Der Dackel Club ist gegründet!
Der stellvertretende Vereinsvorsitzende 
Rayk Reiche zeigt sich begeistert von 
der Idee: Es ist großartig, dass wir unser 
Gelände für so eine liebevolle Initiative 
nutzen können. Wir freuen uns über 
jeden Zwei- und Vierbeiner, der dabei 
sein möchte.
Besonders erfreulich ist die Rückkehr 
von Jacqueline Taubert, die dem Verein 
seit Langem verbunden ist.

Mit ihr gemeinsam bringt sich auch ihre 
Schwester Nadine voller Tatendrang in 
den neuen Club ein.
Beide wollen dazu beitragen, dass der 
Dackel Club ein Ort der Gemeinschaft 
und Freude wird.
Der Club richtet sich an alle Dackel-
freundinnen und -freunde, die Lust auf 
Austausch, gemeinsame Spaziergänge 
und gesellige Grillabende haben.
Die ersten Treffen sind bereits in 
Planung, und auch ein besonderes High-
light steht schon auf der Liste:
In naher Zukunft soll ein Dackelrennen 
auf dem Vereinsgelände stattfinden.

Interessenten, die den Verein und den 
Dackel Club näher kennenlernen und 
dem ESV Petersroda e.V. beitreten 
möchten, können sich jederzeit gerne 
bei Frau Taubert 0176-22881851 oder 
unter info.dackelclub@web.de melden.
Wer nichts verpassen möchte, kann uns 
jetzt schon gerne auf Instagram dackel-
club_esv_petersroda folgen, um auf 
dem Laufenden zu bleiben.
Lasst unseren Dackelclub wachsen! Alles 
für den Dackel, alles für den Club.

Eure Dackelfreunde des ESV Petersroda e.V.

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Sportflitzer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Karnevalsvereine

Der Ramsiner Carneval Verein e. V. (RCV) informiert!
„Hurra, wir leben noch!“
Große Freude unter den Jecken des RCV 
bereitete die Nachricht, dass die Narhalla 
in Renneritz vom derzeitigen Eigen-
tümer für die neue Session 2025/2026 
zur Nutzung frei gegeben wurde. Da wir 
die Hoffnung nie aufgegeben hatten 
und eine Session ohne Karnevalsauftritt 
zu weiteren Trainings nutzten, sind die 
Vorbereitungen für die neue Session in 
vollem Gange.
Nun dürfen wir unsere Freude an die 
treuen Anhänger, Freunde, Sponsoren 
des RCV weiter geben und für die Eröff-
nungsveranstaltung der 37. Session in 

den Renneritzer Saal, Große Gasse herz-
lich einladen.
Samstag, 15.11.2025, Beginn 19.30 Uhr, 
Einlass 18:00 Uhr - AUSVERKAUFT. Der 
Kartenverkauf erfolgt am 11.11.2025 in 
Renneritz, Große Gasse (Saal) in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Unsere Termine für die beiden Haupt-
veranstaltungen:
•	 Samstag, 07.02.2026, 
	� Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18:00 Uhr  

I. Veranstaltung
•	 Samstag, 14.02.2026, 
	� Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18:00 Uhr 

II. Veranstaltung

Kartenbestellungen können ab sofort 
unter der Telefonnummer 034954 39745 
bei Herrn Reinhard Pilz abgegeben 
werden. Der Kartenverkauf erfolgt am 
03.02.2026 in Renneritz, Große Gasse 
(Saal) in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr. 
Weitere Informationen erfolgen zeitnah. 
Damit bleibt das Kulturgut -Karneval- 
dem Ort erhalten.

RAM’L, RAM’L, HELAU

der RCV

Einladung des SKV
Liebe Mitglieder des Sandersdorfer 
Karnevalsvereins,
zu der am Mittwoch, dem 24. September 
2025 um 19:00 Uhr im Sportlerheim 
Sandersdorf stattfindenden JAHRES-
HAUPT VERSAMMLUNG für das 
Geschäftsjahr 2024/25 mit VORSTANDS-
WAHL des SKV e.V. lade ich Euch hiermit 
herzlich ein.
Die Tagesordnung folgt der nach 
unserer Satzung bewährten Routine 
von 1. Beschlussfähigkeit bis 15.Schluss-

wort des Präsidenten und soll dem 
Verein nach der Entlastung des amtie-
renden Vorstandes schließlich wieder 
eine gute Führungsmannschaft für die 
kommenden Sessionen bringen.
Der Vorstand mit Präsident Gerd Ritter, 
Vizepräsidentin Eva Klupsch und Schatz-
meisterin Ramona Richter hat in seiner 
ersten Legislaturperiode erfolgreich 
gearbeitet, dabei unterstützt durch 
den Elferrat, den vorherigen Vorstand, 
die Programmkommission und weitere 

engagierte Mitglieder. Wir vertrauen 
darauf, dass es weiter so gut funktioniert.
Wer sich in die „Führungsarbeit“ des 
Vereins einbringen möchte, der kann 
sich gern in die im „Sporti´s“ auslie-
genden Kandidatenlisten eintragen.
Sandoria-Hellau, wir sehen uns zur JHV 
am 24.9.!

Gerd Ritter
Präsident

Anzeige(n)

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Kulturvereine

Ein Jahr Brehn’sches Stadtleben e.V. – und jetzt seid ihr dran!
Am 19. Juli 2024 hat sich ein Dutzend 
Brehnaer entschlossen das Leben in 
unserer Stadt zu bereichern. Und was 
sollen wir sagen?
Was für ein Jahr!
Vom Halloweennachmittag bis zum 
Frühlingszauber, vom Spaziergang auf 
der „Brehn‘schen Milchstraße“ bis zur 
Vogelwanderung, vom Wheelmap-Akti-
onstag bis zu geselligen Stammtischen: 
In unserem ersten Vereinsjahr ist richtig 
viel passiert. Möglich war das nur durch 
die vielen engagierten Menschen, die 
mitgeplant, mitgeholfen, mitgefeiert 
haben.

Dafür sagen wir von Herzen DANKE!
Jetzt schauen wir nach vorn:
Unser Jahresplan für 2025/26 ist voll 
spannender Projekte. Natürlich darf der 
Halloween-Nachmittag nicht fehlen, wir 
wollen Adventskränze mit euch basteln 
und weiterhin die Vogelwelt rund um 
unsere Stadt erkunden. Wir wollen 
Bänke in unserer Stadt aufstellen, Spie-
leabende veranstalten und vieles, vieles 
mehr. Damit wir das alles umsetzen 
können, brauchen wir noch Verstärkung.
Wir suchen Menschen, die mitgestalten 
wollen – ganz gleich ob jung oder alt, 
ob planungsfreudig oder tatkräftig, ob 

spontan oder langfristig dabei.
Egal ob ihr mit anpacken, organisieren 
oder einfach mal reinschnuppern wollt 
– bei uns seid ihr herzlich willkommen!
Neugierig geworden? Dann sprecht 
uns an, kommt zu einem Stammtisch, 
schreibt uns eine Nachricht oder ruft uns 
an. (0162 90 14 8 16)
Es gibt noch viele Aufgaben zu vergeben 
– und jede Menge Raum für neue Ideen.
Lasst uns gemeinsam unser Brehna 
noch lebenswerter machen!

Euer Brehn’sches Stadtleben e.V.

100 Jahre Volksbad Roitzsch – Gemeinsam 
wollen wir dieses Jubiläum feiern!
Im Jahr 2027 feiert das Volksbad 
Roitzsch sein 100-jähriges 
Bestehen – ein Anlass, der gebüh-
rend gefeiert werden soll! Damit 
dieses besondere Ereignis zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
für alle wird, suchen wir noch 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, die Lust haben, bei der 
Planung mitzuwirken. Alle Inte-
ressierten sind herzlich einge-
laden, unverbindlich zur ersten 
Besprechung zu kommen:
23. September 2025, 18:00 Uhr, 
Billardbar Roitzsch
Ob mit kreativen Ideen, organisa-
torischem Talent oder einfach nur 
mit Freude am Mitgestalten – jede 
Unterstützung ist willkommen. 
Lasst uns gemeinsam etwas 
Schönes auf die Beine stellen!

Heimatverein 
Roitzsch e.V.

Billardbar Roitzsch 23.09.2025; 18 Uhr

2027 ist es soweit. Und das wollen wir feiern.
Für das Planungskomitee suchen wir noch engagierte

Bürgerinnen und Bürger.
Kommt unverbindlich zur ersten Besprechung vorbei.

@heimatverein_roitzsch#100jahrevolksbadroitzsch

st es soweit Undd daass wwollleenn wwir feiern
erte

b

2
Für da

Komm

Frischer Sand für heiße 
Matches!
Dank der Initiative vom Heimatverein 
Roitzsch und dem Preisgeld aus dem 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
gibt’s brandneuen, butterweichen Sand 
auf unserem Volleyballplatz im Volksbad 
Roitzsch. Ein riesiges DANKE an unsere 
fleißigen Mitarbeiter vom Bauhof 
Roitzsch für ihre Unterstützung. Und 
merkt euch schon mal vor: Badfest am 
23.08. – kommt vorbei, spielt mit und 
feiert mit uns!

Heimatverein Roitzsch e.V.
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50 Jahre Gartenglück – Familie Tutschek feiert Jubiläum in der Anlage 
Sommerfreude e.V.
Glebitzsch, August 2025.
Ein halbes Jahrhundert Gartenglück, 
Gemeinschaft und harte Arbeit – das 
feiern Ingrid und Uli Tutschek in diesem 
Jahr in der Kleingartenanlage Sommer-
freude e.V. in Glebitzsch. Seit November 
1975 bewirtschaftet das Ehepaar dort 
ihre 400 Quadratmeter große Parzelle – 
und gehört damit zu den dienstältesten 
Pächtern des Vereins.
Damals, vor genau 50 Jahren, stießen die 
Tutscheks durch einen Zeitungsaufruf in 
der Leipziger Volkszeitung auf die kleine 
Gartenanlage in Glebitzsch. In Leipzig 
selbst war die Warteliste für einen 
Garten lang – mehrere Jahre Wartezeit 
waren die Regel. Zehn Familien folgten 
dem Aufruf des damaligen Vereinsvorsit-
zenden. Für 300 Mark übernahm Familie 
Tutschek eine Parzelle mit Kirschbaum 
und einem alten Schaukelgestell – mehr 
war nicht vorhanden.
1976 begannen sie mit dem Bau der 
Laube – mit viel Improvisationstalent 
und noch mehr Hilfe aus der Nach-
barschaft. Ein Maurer im Freundes-
kreis, Steine vom Eigenheimbau eines 
Kollegen, Karbidschlamm aus der Grube 
in Roitzsch statt Kalk – „Not machte 
erfinderisch“, sagen sie heute rückbli-
ckend. Türen und Fenster kamen vom 
Glebitzscher Tischler Otto Braust, Farbe 
vom Maler Saaler. Auch der Schmied 
im Ort griff unter die Arme, ebenso wie 
die LPG, die bei Schweißarbeiten half 
und regelmäßig die Bäume und Hecken 
der Anlage mit Pflanzenschutzmitteln 
versorgte.
„Jeder half jedem. Es war selbstverständ-
lich“, sagen Ingrid und Uli heute mit 
Dankbarkeit – und auch ein bisschen 

Wehmut, denn solch ein Miteinander 
erlebt man heute nur noch selten.
Besonders berührend erinnern sich die 
beiden daran, wie herzlich sie von den 
Glebitzschern aufgenommen wurden. 
„Ohne Vorbehalte, einfach mit offenen 
Armen“, erzählt Ingrid. Sie denkt auch 
gerne an Helmut Kind zurück – er war 
es, der ihr das Bäumeverschneiden 
beibrachte. Denn: „Wir hatten vom Gärt-
nern keine Ahnung, aber viel Freude – 
und sehr viel Unterstützung.“
Ihr Garten war über viele Jahre nicht nur 
Rückzugsort, sondern Lebensgrundlage. 
Fast alles, was wuchs, wurde geerntet, 
im Trabbi nach Leipzig gefahren und 
dort zu Saft, Wein oder sogar Stachel-
beer-Sekt verarbeitet. Inzwischen sind 
Tomaten, Bohnen und Erdbeeren fester 
Bestandteil jedes Gartenjahres. Pfirsiche 
und Aprikosen jedoch – das geben die 
beiden mit einem Schmunzeln zu – 
wollten nie so recht gelingen.
Bis in die 1990er-Jahre musste das Wasser 
noch aus dem Brunnen vor der Anlage 
geholt werden. Erst später wurden 
Leitungen verlegt. Damals waren alle 
47 Parzellen vergeben, die Anlage voller 
Leben: Sommerfeste, Tanzabende, spie-
lende Kinder – und jedes Wochenende 
wurde im Garten verbracht. „Das Mitei-
nander war anders als heute. Jeder half 
jedem – das vermissen wir manchmal.“
Auch im Vereinsleben prägte die Familie 
Tutschek das Geschehen mit. Ingrid 
Tutschek war rund 20 Jahre im Vorstand 
aktiv, ihr Mann Uli kümmert sich bis 
heute als Gerätewart um die Technik 
in der Anlage. Ohne Tomaten, Bohnen 
und Erdbeeren geht für die beiden kein 
Gartenjahr zu Ende.

Beruflich waren die beiden bis zu ihrem 
Ruhestand im Jahr 2003 in Leipzig tätig 
– Ingrid als Grundschullehrerin, Uli als 
Ingenieur für Fördertechnik. Schon 
damals ließ sich Ingrid ihre Gartenliebe 
nicht nehmen und brachte den Kindern 
im Schulgarten das Gärtnern bei. Heute 
freuen sich beide über zwei Kinder, 
sieben Enkel und vier Urenkel – und 
geben ihr Wissen weiter.
Liebe Ingrid, lieber Uli – im Namen aller 
Gartenfreunde sagen wir von Herzen: 
Danke für 50 Jahre Gartenglück. Danke 
für Eure Geschichte, Eure Werte, Eure 
Präsenz. Danke, dass es Euch gibt. Wir 
wünschen Euch noch viele gesunde, 
fröhliche, blühende Jahre in Eurem 
kleinen Paradies. Möge Euch der Garten 
auch weiterhin alles geben, was Ihr ihm 
so treu zurückgegeben habt. In tiefer 
Dankbarkeit – Eure Gartenfreunde aus 
Glebitzsch
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Glückwünsche und Gratulationen

Allgemeine Informationen

Freie Termine noch vorhanden
Neuer HNO-Arzt in Bitterfeld-Wolfen
Die Goitzsche Praxis für Hals-, Nasen- 
und Ohrenheilkunde in Bitterfeld hat 
einen neuen Facharzt. Seit dem 1. Juli 
betreut Fotios Vogias Patientinnen und 
Patienten mit Beschwerden der oberen 
Atemwege. „Wir sind sehr froh, dass wir 
diese Stelle mit einem engagierten und 
sehr fachkundigen Medziner besetzen 
konnten“, erklärt Sebastian Enkerts, 
Leiter der Goitzsche Praxen. Die HNO-
Praxis wurde nach dem Ausscheiden 
von Dr. Janett Scholz im vergangenen 
Jahr übergangsweise von Ärzten des 
Goitzsche Klinikums betreut. Damit 
ist nun Schluss: Mit Herrn Vogias ist 
die Praxis wieder regulär besetzt. „Und 
neue Patientinnen und Patienten sind 
herzlich willkommen“, so Herr Enkerts. 

Herr Vogias hat zuvor am Städtischen 
Klinikum Dessau gearbeitet. In Bitter-
feld freut er sich auf einen größeren 
Gestaltungsfreiraum und die Nähe zu 
den Patientinnen und Patienten, die 
seine Praxis aufsuchen. „Die ambulante 
medizinische Versorgung ist für mich 
ein sehr spannendes Betätigungsfeld.“ 
Die HNO-Praxis auf dem Campus des 
Goitzsche Klinikums ist von Montag bis 
Donnerstag und Freitag nach Verein-
barung besetzt. Das Praxisteam um 
Herrn Vogias ist unter hno-bitterfeld@
mvzbiwo.de oder telefonisch unter 
03493 – 31 2830 zu erreichen.

Dr. Bernhard Spring
Pressesprecher

Stadt Brehna
75. Jubiläum Stäubert, Sigrun *22.08.1950
75. Jubiläum Löchel, Bernd *28.08.1950
70. Jubiläum Wienecke, Hans-Peter *28.08.1955
101. Jubiläum Reichert, Maria *05.09.1924
85. Jubiläum Weiß, Edeltraut *06.09.1940
70. Jubiläum Mehlhose, Martina *07.09.1955
80. Jubiläum Schiller, Margret *09.09.1945
70. Jubiläum Kaiser, Dagmar *15.09.1955
85. Jubiläum Winkler, Ingeborg *17.09.1940
70. Jubiläum Murche, Ute *23.09.1955
Petersroda
70. Jubiläum Hoffmann, Brigitte *25.08.1955
Ramsin
70. Jubiläum Schulz, Gerlinde *31.08.1955
70. Jubiläum Gürth, Falk *16.09.1955
Renneritz
70. Jubiläum Peter, Beate *31.08.1955
Roitzsch
70. Jubiläum Gabor, Matthias *22.08.1955
70. Jubiläum Bebenroth, Gabriele *25.08.1955
70. Jubiläum Krziwanie, Lothar *27.08.1955
70. Jubiläum Müller, Monika *27.08.1955
95. Jubiläum Schiller, Käthe *09.09.1930
90. Jubiläum Neumann, Inge *13.09.1935
75. Jubiläum Naumann, Kurt *16.09.1950
90. Jubiläum Bauerfeld, Christa *23.09.1935
90. Jubiläum Otte, Ilse *24.09.1935
Sandersdorf
80. Jubiläum Richter, Margot *24.08.1945
75. Jubiläum Wykręt, Stefan *25.08.1950
75. Jubiläum Mazur, Maritta *29.08.1950

70. Jubiläum Bienert, Ottmar *29.08.1955
75. Jubiläum Repsch, Renate *01.09.1950
75. Jubiläum Schreiber, Erhard *03.09.1950
80. Jubiläum Sandtner, Manuela *11.09.1945
80. Jubiläum Richter, Martin *12.09.1945
75. Jubiläum Kittler, Iris *13.09.1950
70. Jubiläum Thielicke, Monika *13.09.1955
70. Jubiläum Pawelczyk, Petra *16.09.1955
75. Jubiläum Knape, Dieter *19.09.1950
85. Jubiläum Gutsch, Renate *20.09.1940
70. Jubiläum Labahn, Gudrun *21.09.1955
80. Jubiläum Ristok, Helika *22.09.1945
70. Jubiläum Krüger, Doris *22.09.1955
80. Jubiläum Zerbin, Elvira *23.09.1945
75. Jubiläum Siegemund, Gertraude *23.09.1950
85. Jubiläum Donaj, Helmut *24.09.1940
70. Jubiläum Schmigalle, Bernd *24.09.1955
75. Jubiläum Schumann, Marianne *25.09.1950
Zscherndorf
90. Jubiläum Feja, Reinhard *26.08.1935
70. Jubiläum Volkmann, Lutz *05.09.1955
70. Jubiläum Striller, Viola *09.09.1955
75. Jubiläum Jänsch, Christel *12.09.1950
80. Jubiläum Henschel, Regina *13.09.1945
70. Jubiläum Weiß, Rainer *14.09.1955
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Jubiläum im Goitzsche Klinikum Kreißsaal feiert sein einjähriges Bestehen
Ein Jahr liegt die Wiedereröffnung des 
Kreißsaals im Goitzsche Klinikum inzwi-
schen zurück. Für das Team um Chefarzt 
Dr. Francis Nauck war das ein willkom-
mener Anlass, um zu einer kleinen Feier 
einzuladen. Neben den Hebammen und 
Fachärzten für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe aus der Goitzsche-Region 
waren auch die Eltern eingeladen, die im 
vergangenen Jahr ihr Kind in Bitterfeld 
zur Welt gebracht hatten. „Wir freuen 
uns sehr, dass der Kreißsaal so gut ange-
nommen wurde“, erklärt Dr. Nauck. „Das 
Vertrauen, dass uns von den werdenden 
Müttern und Vätern täglich entgegen-
gebracht wird, ehrt uns und motiviert 
uns, weiter daran zu arbeiten, Geburten 
in einem angenehmen und medizinisch 
sicheren Umfeld anzubieten.“ Die Feier 
war ein großes Wiedersehen mit den 
Eltern und ihren Kindern, für die sich 
die Hebammen ein buntes Programm 
aus zahlreichen Kinderspielen und 
Schminken ausgedacht hat- ten. Ein 
Klinikclown sorgte ebenfalls für viel 
Freude. Am 1. Juli 2024 war der Kreiß-
saal wiedereröffnet worden, nachdem 
er pandemiebedingt 2020 geschlossen 
worden war. Das große Engagement 

der Bevölkerung und die anhaltende 
Unterstützung des Kreistags sowie der 
Gesundheitsministerin verhinderten 
eine dauerhafte Schließung. „Wir haben 
im vergangenen Jahr 136 Geburten 
vorgenommen, im ersten Halbjahr 
dieses Jah- res sind es bereits 149“, so Dr. 
René Rottleb, Geschäftsführer des Goitz-
sche Klinikums. „Wir sehen hier trotz 
sinkender Geburtszahlen einen kleinen 

Aufwärtstrend, der hoffentlich im zwei- 
ten Halbjahr und darüber hinaus noch 
zunimmt. Die Zahlen bestätigen, was 
wir aus den Ge- sprächen mit den Eltern 
wahrnehmen: dass der Kreißsaal in der 
Region als echter Mehrwert wahrge-
nommen wird.“

Dr. Bernhard Spring
Pressesprecher

Erweiterung des Leistungsspektrums Neuer Chefarzt für Orthopädie  
am Goitzsche Klinikum

einbringen zu können“, erklärt Dr. 
Radetzki. Über den Neuzugang freut sich 
PD Dr. Peter Lanzer, Ärztlicher Direktor 
des Goitzsche Klini- kums. „Mit Privatdo-
zent Dr. Florian Radetzki kommt ein auch 
in wissenschaftlichen Kreisen hoch aner-
kannter Mediziner an unser Goitzsche 
Klinikum, der unseren hohen Leistungs- 
und Qualitätsanspruch teilt und uns in 
seinem Fachgebiet sehr weit nach vorn 

bringen kann.“ Die künftige Ausrichtung 
des Klinikums hat auch Geschäftsführer 
Dr. René Rottleb im Blick: „Die Personalie 
stellt für uns einen wichtigen Schritt zur 
Absicherung unseres zukünftigen Leis-
tungsspektrums im Zuge der aktuellen 
Krankenhausreform dar.“

Dr. Bernhard Spring
Pressesprecher

Zum 1. November dieses Jahres 
bekommt die Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie einen zweiten Chefarzt. 
Neben Dr. med. Holger Welsch wird PD 
Dr. med. habil. Florian Radetzki als Chef-
arzt der Klinik vorstehen. Dr. Radetzki 
wird den klinischen Schwerpunkt der 
Orthopädie verantworten. Die Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie wird 
ab dem November im Kollegialsystem 
gelei- tet und von einem gemeinsamen 
Sprecher vertreten. Die Sprecherrolle 
übernimmt zunächst Dr. Welsch. „Kollege 
Radetzki bringt die Zusatzbezeichnung 
‚Spezielle orthopädische Chirur- gie‘ 
mit und komplettiert damit das Kompe-
tenzspektrum unserer Klinik“, so Dr. 
Welsch über den künftigen Kollegen. 
Dr. Radetzki ist derzeit als Leiter des 
Endoprothetikzentrums am Städtischen 
Klinikum Dessau tätig und wird nun bald 
in Bitterfeld-Wolfen durchstarten. „Ich 
freue mich sehr darauf, meine ortho-
pädischen Erfahrungen in der Endo-
prothetik und insbesondere auch in 
der Revisionsen- doprothetik zukünftig 
als Chefarzt im Goitzsche Klinikum 
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Ausbildungsstart bei Humanas: Willkommen, neue Azubis!
Das Pflegeunternehmen Humanas ist in 
ein neues Ausbildungsjahr gestartet – 
mit dabei sind 21 neue Auszubildende, 
darunter zwei junge Frauen aus Indone-
sien. Insgesamt bildet Humanas derzeit 
53 Menschen in verschiedenen Pflege-
berufen aus, auch im Wohnpark Brehna.
Viele der neuen Azubis waren bereits 
zuvor im Unternehmen tätig – andere 
kommen aus dem Ausland und 
bringen spannende Lebenswege mit. 
Ein besonderes Beispiel ist Britt Schu-
bert-Hauptmann aus Heyrothsberge, 
die mit 49 Jahren den Weg zur Pflege-

fachkraft eingeschlagen hat. Auch der 
älteste Azubi startet mit 57 Jahren in 
Ballenstedt.
Mit einem Kennenlerntag und einem 
sogenannten „Azubi-Crew-Camp“ 
bereitet Humanas die Neuzugänge auf 
ihre Ausbildung vor. Neben Pflegetipps 
steht vor allem die Philosophie von 
Humanas im Fokus: ein Leben in Würde, 
mit Unterstützung zur Selbstständig-
keit – in einer Umgebung, die sich wie 
Zuhause anfühlt.
Weitere Informationen unter: 
www.humanas.de Bildquelle: Humanas

Zukunft der Windenergie in Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg:  
Mitreden bis 13. Oktober 2025!
Die Regionale Planungsgemeinschaft 
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg stellt den 1. 
Entwurf des Sachlichen Teilplans „Wind-
energie 2027“ vor. Dazu wird das Beteili-
gungsportal des Landes Sachsen-Anhalt 
verwendet:
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/
portal/rpg_abw/beteiligung/themen

Alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
Institutionen sowie betroffene Stellen 
können vom 11. August bis zum 13. 
Oktober 2025 ihre Hinweise, Anre-
gungen und Bedenken äußern. Es wird 
empfohlen, sich zu beteiligen und das 
Beteiligungsportal zu nutzen. Alle einge-
henden Äußerungen werden gesam-

melt, durch die Regionalversammlung 
bewertet und in das weitere Planver-
fahren einbezogen.

Weitere Informationen zum Hintergrund 
und weiterem Vorgehen finden Sie auf 
unserer Website.

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 20.08.2025 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 21.08.2025 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Freitag 22.08.2025 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Samstag 23.08.2025 Löwen-Apotheke Zörbig
Sonntag 24.08.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 25.08.2025 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenst.
Dienstag 26.08.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 27.08.2025 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 28.08.2025 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 29.08.2025 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 30.08.2025 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Sonntag 31.08.2025 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Montag 01.09.2025 Sittig-Apotheke Wolfen
Dienstag 02.09.2025 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Mittwoch 03.09.2025 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 04.09.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 05.09.2025 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenst.
Samstag 06.09.2025 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Sonntag 07.09.2025 Sittig-Apotheke, Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen

Montag 08.09.2025 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 09.09.2025 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 10.09.2025 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 11.09.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 12.09.2025 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 13.09.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 14.09.2025 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Montag 15.09.2025 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 16.09.2025 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Mittwoch 17.09.2025 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 18.09.2025 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Freitag 19.09.2025 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Samstag 20.09.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Sonntag 21.09.2025 Sittig-Apotheke Wolfen
Montag 22.09.2025 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 23.09.2025 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 24.09.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 25.09.2025 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenst.
Freitag 26.09.2025 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
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7 TAGE MEDITERRANES SLOWENIEN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im Mittelklassehotel, Rundgang Portoroz, Rundgang Piran, 
Rundgang Koper, Panoramaschifffahrt ab/bis Portoroz, Rundgang Izola, Ein-
tritt Schloss Miramare inkl. Audioguide, Rundgang Triest, Ortstaxe
13.09. - 19.09.2025 840,- €  p. P./DZ 

5 TAGE FASZINIERENDES BUDAPEST
Busfahrt, 4 x Ü/FR im 4-Sterne-Hotel NH Budapest City, Stadtführung Buda-
pest, Schifffahrt auf der Donau, Ausflug Puszta, Ausflug Donauknie, Citytaxe
29.09. - 03.10.2025 599,- €  p. P./DZ

10 TAGE PARADIES MONTENEGRO
Busfahrt, 9 x Ü/HP in Mittelklassehotels, Stadtführung Budva, Ausflug Kotor 
& Perast, Schifffahrt & Eintritt Klosterinsel Maria auf dem Felsen, Ausflug 
Cetinje & Njegusi, Ausflug Bar & Skutarisee, Eintritt Stari Bar, Schifffahrt 
Skutari, Stadtführung Split & Dubrovnik, Ortstaxen
01.10. - 10.10.2025 1.229,- € p. P./DZ 

6 TAGE DOLCE VITA AM COMER SEE
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Sole in San Siro Como, Ganztagsausflug 
Lugano & Como inkl. Stadtführungen, Ganztagsausflug Menaggio, Varenna 
& Bellagio, Schifffahrt zur Villa Carlotta und zurück, Eintritt Villa Carlotta, 
Ganztagsausflug Mailand inkl. Stadtführung
04.10. - 09.10.2025 714,- € p. P./DZ 

8 TAGE ALL INCLUSIVE GESUNDHEITSURLAUB IN BAD FÜSSING
Busfahrt, 7 x Ü/all inclusive im 4-Sterne-Hotel JUWEL, Thermalbaden Jo-
hannesbad Therme, 1 x wöchentlich Saunawelt Johannesbad-Therme, in-
nerörtlicher Bustransfer, Live-Musik und Tanz in der Hotelbar, vielfältige 
Gästecard-Ermäßigungen
11.10. - 18.10.2025 794,- € p. P./DZ

6 TAGE AM WUNDERSCHÖNEN WÖRTHERSEE
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 4-Sterne-Flairhotel am Wörthersee, Stadtführung durch 
Velden mit der Chefin des Hotels, freier Eintritt in hoteleigene Wohlfühloase 
mit Hallenbad, Wintergarten zur Seeseite, Sauna & Infrarotkabine, Wörthersee 
PLUS Card
11.10. - 16.10.2025 740,- € p. P./DZ

7 TAG INSELPARADIES KRK
Busfahrt, 6 x Ü/HP im Hotel, Inselrundfahrt Krk, Stadtführung Krk, Ausflug 
Rijeka & Opatija, Panoramaschifffahrt ab/an Malinska, Ortstaxe
12.10. - 18.10.2025 699,- € p. P./DZ 

8 TAGE KURURLAUB IN SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Villa Rezydent, ärztliches Eingangsgespräch mit 
Erstellung des Kurplans, 2 Kurbehandlungen pro Werktag, kostenfreie Nut-
zung von Schwimmbad, Sauna & Dampfbad
18.10. - 25.10.2025/25.10. - 01.11.2025 684,- € p. P./DZ 

6 TAGE SILVESTER IN SÜDTIROL
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3- Sterne-Hotel Goldenes Kreuz in Brixen, Silvester-
Gala-Dinner (19:30 bis 23 Uhr), Ganztagesausflug Meran, Ganztagesausflug 
Ahrntal & Luttach, Eintritt Maranatha Krippenwelt, Ganztagesausflug Gröd-
nertal und Seiser Alm, Seilbahnfahrt zur Seiser Alm, Stadtführung Brixen, 
Eintritt Light&MusicShow Hofburg Brixen
28.12.2025 - 02.01.2026 924,- € p. P./DZ

4 TAGE SILVESTER IN DANZIG
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Focus Premium in Danzig, Silvesterfeier 
im Hotel mit kalt/warmen Buffet, inkl. ausgewählter Getränke, DJ zum Tanz, 
Stadtführung Danzig, Ausflug Kaschubische Schweiz, Ortstaxe
30.12.2025 - 02.01.2026 569,- € p. P./DZ

Mehrtagesfahrten

02.09.2025  Besichtigung Wasserstraßenkreuz und Magdeburg  73 € p. P.
04.09.2025  Erlebnis Spreewald Lübbenau  70 € p. P.
09.09.2025  Thüringer Bratwurst & Baumkronenpfad Hainich  77 € p. P.
10.09.2025  Genussvolle Weinreise ins Burgenland  88 € p. P.
13.09.2025  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
13.09.2025  Winzerfest in Freyburg  59 € p. P.
14.09.2025  Federweißerfest auf Schloss Wackerbarth  72 € p.P.
20.09.2025  Weinfest in Meißen  49 € p.P.
23.09.2025  Sächsische Weinstraße und süße Versuchung  83 € p.P.
01.10.2025  Werksführung Porsche Leipzig  70 € p.P.
03.10.2025  Słubice Polenmarkt   39 € p.P.

08.10.2025  Ritteressen im Harzer Gartenhaus Jerusel in Falkenstein  116 € p.P.
09.10.2025  Schlosspark Pillnitz & Dresdner Standseilbahn  90 € p.P.
11.10.2025  Weimarer Zwiebelmarkt  49 € p.P.
12.10.2025  Friedrichstadtpalast Berlin BLINDED by DELIGHT  95 / 105 € p.P.
14.10.2025  Erlebe Jena mit Jen-Tower & Zeiss Planetarium  89 € p.P.
15.10.2025  Der Geschichte des Flughafens Tempelhof auf der Spur  67 € p.P.
16.10.2025  mdr-Studiotour und Leipzig erleben  84 € p.P.
23.10.2025  Ein Ferientag im Zoo Leipzig  (Kind 6 - 16 Jahre) 60 / 67 € p.P.
26.10.2025  Musical Romeo & Julia im Stage Theater Berlin  135 / 150 / 160 € p.P.
31.10.2025  Słubice Polenmarkt   39 € p.P.

Tagesfahrten

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de
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www.enertrag.com

Einladung zur  
Anwohnerversammlung 
Projektvorstellung Repowering des Windparks Brehna Roitzsch

Donnerstag,  
18. September 2025
ab 18 Uhr   
Für Bürgerinnen und Bürger aus Sandersdorf-Brehna  
und aus den benachbarten Gemeinden.

Kultur- und Sportzentrum Brehna,
Bahnhofstraße 30B, 06796 Sandersdorf-Brehna

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Wir laden alle Anwohnerinnen und Anwohner  
der Gemeinde Sandersdorf-Brehna herzlich zum 
konstruktiven Austausch ein. Wir informieren Sie 
und diskutieren mit Ihnen gemeinsam rund um 
das Erneuern des Windparks Brehna. 

Themen
  Windparkplanung und 
Repowering

   Schallimmissionen und 
Schattenwurf

   unser bisheriges und  
zu künftiges Engagement  
in de r Gemeinde  
Sandersdorf-Brehna

 Natur und Artenschutz
 Beteiligung Gemeinde

Projektteam
  Felix Herr 
Projektleiter

  Katrin Zaruba 
Projektentwicklerin

  Monique Thel 
Projektentwicklerin
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Frauenarztpraxis Nina Task,
Dipl. Med. Kerstin Lembcke
Dessauer Allee 50 · 06766 Wolfen
sucht zur Teamverstärkung

Mitarbeiterin
für ca. 35 Stunden / Woche.

Wir wünschen uns:
- nette , engagierte Kollegin, die
- Freude am Umgang mit Menschen hat
- soziale Kompetenz und Teamfähigkeit besitzt
- Med. Ausbildung und Berufserfahrung von Vorteil

Wir bieten:
- Einarbeitung in ein motiviertes, eingespieltes Team
- modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz
- leistungsgerechte Bezahlung
- 33 Urlaubstage
- keine Wochenend- und Feiertagsarbeit

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter  
Tel.: 03493 88241 zur Verfügung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Frauenarztpraxis Nina Task und Kerstin Lembcke
Dessauer Allee 50 · 06766 Bitterfeld- Wolfen OT Wolfen

Wir suchen Dich als Fachverkäufer:in (m/w/d) in unserem 
Kneipp Shop in den The Style Outlets Halle Leipzig in Brehna 

Attraktive Vergütung inkl. Erfolgs-
beteiligung und 13. Monatsgehalt
Arbeitszeit: Vollzeit in Früh- und 
Spätschichten inkl. Wochenenden

Mehr Informationen unter: 
www.kneipp.de/ karriere

Wir suchen einen

Elektroniker / Elektromonteur /
IT-System-Elektroniker (m/w/d)

oder Mitarbeiter mit elektrischen Grundkenntnissen
für den Bereich IT-Gefahrenmelde- und Telefontechnik mit 
PKW Fahrerlaubnis; Festeinstellung, kein Montagebetrieb,

Einarbeitung wird abgesichert.

Schriftliche Bewerbung an:
Chojecki GmbH

Alarmanlagen - Nachrichtentechnik
Freesestraße 2 · 04509 Delitzsch

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Von Hard Skills und Soft Skills Anzeige

Unternehmen gehen zunehmend davon aus, dass „Hard 
Skills“ erlernt werden können, sofern jemand die richtigen  
„Soft Skills“ mitbringt.
Letztere zu erwerben, ist nämlich deutlich schwieriger und  
langwieriger. Besonders wertvoll sind daher Mitarbeiter mit den 
richtigen Schlüsselkompetenzen: Wer beispielsweise motiviert 
ist, kann fehlendes Fachwissen schnell aufholen. Wer emotiona-
le Intelligenz mitbringt, kann die Arbeitsatmosphäre nachhaltig 
verbessern. Wer kreativ ist, stößt Innovationen im Unterneh-
men an. Berufserfahrungen oder Qualifikationen alleine bringen  
hingegen keine solch positiven Effekte mit sich. Es ist nach wie 
vor wichtig, dass Jobsuchende in der Bewerbung „Hard Skills“ 
kenntlich machen. Der Bewerber sollte sich in Anschreiben und 
Lebenslauf eher auf die „Soft Skills“ konzentrieren. So kann 
der Jobsuchende wirklich punkten und positiv aus der Masse  
herausstechen. Besonderen Wert legen viele Personaler dabei 
auf folgende Schlüsselkompetenzen:

• Anpassungsfähigkeit
• Eigeninitiative
• Innovationskraft
• Kommunikationstalent
• Konzentrationsfähigkeit
• Leistungsorientierung
• Lernbereitschaft
• Motivation
• Selbstbewusstsein
• Stressresistenz
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Zielstrebigkeit

Jobsuchende, die eine Stellenanzeige lesen, und nicht alle 
„Hard Skills“ mitbringen, sollten sich nicht abschrecken lassen:  
Bewerbung wagen und dabei mit den richtigen „Soft Skills“ 
punkten. www.bewerbung.com
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Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

      

An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
info@bida-bedachungen.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

            Von der Planung bis 
              zur Fertigstellung www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

Wellnesserlebnis 
in den eigenen vier Wänden Anzeige

Mit einer privaten Sauna kann man sich Wellness und Entspan-
nung nach Hause holen und dabei zugleich etwas für die Ge-
sundheit tun.
Einen Wunsch haben dabei immer mehr Nutzer:
Das Erlebnis sollte möglichst nachhaltig sein. Nachhaltigkeit 
und persönliche Entspannungsmomente müssen beim Saunie-
ren nicht im Widerspruch zueinanderstehen, sondern können 
einhergehen.
Das Gütesiegel Blauer Engel beispielsweise ist auch beim Sau-
nakauf ein glaubwürdiger Wegweiser zu umweltfreundlichen Pro-
dukten und Dienstleistungen. Saunen, die dieses Zeichen tragen, 
werden unter Einsatz von Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
und von emissionsarmen Holzwerkstoffen gefertigt. Der Blaue 
Engel berücksichtigt dabei den gesamten Lebensweg eines Pro-
duktes. Mehr Informationen gibt es unter www.klafs.de.
djd 70379n

Foto: djd/KLAFS



48 Der Lindenstein Nr. 8/2025 22. August 2025Anzeigenteil

Betreutes Wohnen  |  Tagespflege  |  Ambulanter Pflegedienst  -  auch in Landsberg!

Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz!



Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

SCHUH-CHIC
  Sommerausklang!

Restbestände an Sandaletten  
und Pantoletten

Sandersdorf . Straße der Neuen Zeit 25 . Tel. 0 34 93/8 85 68

zum 1/2 Preis

                   BRIKETTS
7% Rabatt im August

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

URLAUBfür die ganze Familie

 

FERIENPARK LENZ

Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

www.ferienpark-lenz.de

Willkommen in Ihrem Urlaub vom 
Alltag

Buchen Sie eines von rund 30 traumhaften 

Ferienhäusern für 2 bis 12 Personen 

im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte!

Ferienwohnung Edith Panorama

Auf einen Blick: jobs-regional.de Ausbildungs- und Jobbörse

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei


